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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
geehrte Gäste und Freunde!

In unserer schnelllebigen Zeit ist es kaum  
zu glauben, aber das Jahr 2017 neigt sich 
wieder dem Ende zu. Witterungsmäßig  
können wir auf ein gutes Jahr zurück- 
blicken, denn unsere Gemeinde Annaberg-
Lungötz wurde wieder vor größeren Um-
weltkatastrophen verschont. Einzelne priva-
te Schicksalsschläge und traurige Anlässe 
gibt es in einer Gemeinde mit 2.300 Ein-
wohnern natürlich immer wieder. Gott sei 
Dank wird Hilfe und Nächstenliebe bei uns 
noch praktiziert. Auch seitens der Gemeinde 
kann ich Unterstützung verschiedenster  
Arten zusichern.

Beim „Tag der Alten“ als ich die Liste der 
verstorbenen Annaberger und Lungötzer 
verlesen habe, wurde mir bewusst, wie  
viele Mitbürger im letzten Jahr von uns  
gehen mussten. Im Gegenzug freute es 
mich sehr bei der „Jubiläumsfeier“, bei der 
alle Geburtstagskinder (80, 85, 90 und 95) 
und Ehejubilare eingeladen wurden, zu  
sehen, dass sich unsere Bürger/innen  
immer öfter eines hohen Alters freuen  
dürfen. Natürlich trägt das familiäre Umfeld, 
die Medizin und die Lebensweise jedes  
Einzelnen dazu bei. Heuer durften wir sogar 
wieder eine „Steinerne Hochzeit“ mit 67,5 
Ehejahren feiern.
Im Herbst werde ich auf viele General- 
versammlungen und Jahreshauptversam-
mlungen von Vereinen und Institutionen  
eingeladen. Wenn es möglich ist versuche 
ich allen Einladungen zu folgen. Den aus-
geschiedenen Funktionären und Obleuten 
danke ich für die gute Zusammenarbeit  
und allen neu gewählten Organen wünsche 
ich alles Gute für das übernommene Amt 
und bitte seitens der Gemeinde um wohl-
wollende Unterstützung.
Auch im kirchlichen Bereich hat sich seit 
Februar 2017 einiges geändert. Gott sei 
Dank wurde unseren Pfarren Annaberg und 
Lungötz wieder ein neuer Pfarrer zugewie-
sen. Mit unserem Pater Virgil Steindlmüller 
und seinem Hilfspfarrer Pater Rupert 
Schindlauer sowie durch die neuen Pfarr-
gemeinderäte von Annaberg und Lungötz  
ist die bereits sehr gute Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde und Pfarre nochmals 
verbessert worden. Zusammenhalt, Zusam-

menarbeit, Mitgestaltung und Helfen, das 
zeichnet uns Lammertaler aus und das  
wird bei uns noch praktiziert! Dafür allen 
herzlichen Dank!

Die gesellschaftliche Veränderung ist auch 
in unserem ländlichen Umfeld nicht aufzu-
halten. Noch behält Bodenständigkeit und 
der gesunde Hausverstand die Oberhand, 
jedoch sind wir aufgefordert dagegenzu-
halten, damit durch moderne Medien,  
Industrie und Bankenlandschaften der Be-
zug zum „Normalen“ nicht verloren geht. 
Die besinnliche vorweihnachtliche Zeit  
bietet Gelegenheit sich bewusst darüber 
Gedanken zu machen und die wichtigen 
Dinge im Leben zu sortieren.
Auch in der Politik sollte wieder ein offenes 
Aufeinander zugehen und ein stilvolles  
Diskutieren und Handeln praktiziert werden. 
Sich gegenseitig zu verurteilen und Fehler 
zu suchen macht keinen Sinn.
Somit möchte ich mich bei allen Gemeinde-
vertretern, Vereinsmitgliedern, Institutionen, 
kirchlichen Würdenträgern, Schulen, Kinder-
gärten und so weiter für die gute Zusam-
menarbeit im vergangen Jahr bedanken, 
wünsche allen ein frohes, besinnliches und 
harmonisches Weihnachtsfest im Kreise der 
Familie sowie ein gutes und erfolgreiches 
Jahr 2018.                                                 ■

BGM ÖR Ing. Josef Schwarzenbacher

DER BÜRGERMEISTER

Öffentliche Gemeindeversammlung
Am 3. November 2017 fand um 19.30 Uhr 
die öffentliche Gemeindeversammlung im 
Mehrzweckraum des Vereinsheimes An-
naberg statt.

70 Bürgerinnen und Bürger aus Annaberg-
Lungötz nahmen an dieser Veranstaltung teil. 
Die aktuellen Informationen aus der Ge-
meinde, ein Rückblick der Projekte seit der 
letzten Gemeindeversammlung im Februar 
2015 sowie weitere Vorhaben in der Zukunft 
wurden mittels Power Point mit Bildern und 

Kostenaufstellungen präsentiert. Auch einige 
Fragen, Anregungen und Ideen wurden ein-
gebracht und diskutiert. 
Nach ca. 2 Stunden war die öffentliche  

Gemeindeversammlung beendet. Es wurde 
deutlich, dass seit der letzten Gemeinde-
versammlung bereits viele Projekte umge-
setzt werden konnten und einige Vorhaben 
sich bereits in Realisierung befinden.
Herzlichen Dank an alle Bürgerinnen und 
Bürger für die zahlreiche Teilnahme und das 
große Interesse an dieser Veranstaltung.  
Der Bürgermeister und die Mitglieder der 
Gemeindevertretung sind dankbar für alle 
Anregungen und Ideen sowie für die posi- 
tiven Rückmeldungen.                                ■
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Jubiläumsfeier aller Jubilare 2017
Wie jedes Jahr lud auch diesmal die  
Gemeinde Annaberg-Lungötz die Jubilare 
der Jahrgänge 1922, 1927, 1932, 1937 
und die Hochzeitsjubilare am 10. Novem-
ber 2017 zur einer Feier ein. 

Nach dem Gottesdienst in der Kirche Anna-
berg wurde zu einem gemeinsamen Mahl 
beim Musikantenwirt geladen. Musikanten-
wirt Friedl unterhielt mit Musikstücken und 
lustigen Witzen. ÖR. Bgm. Josef Schwarzen-
bacher, Vizebgm. Erich Quehenberger und 

der Fraktionsobmann der FPÖ Christian  
Haigermoser ehrten die Geladenen und 
überreichten ein Geschenk der Gemeinde. 
Der Seniorenbund und der Pensionisten-
verband ließen es sich natürlich auch nicht 
nehmen an dieser Veranstaltung teilzu- 
nehmen und schlossen sich der Gratulation 
der Gemeinde an. Heuer durften wir acht 
Goldenen Hochzeitspaaren und drei Dia-
mantenen Hochzeitspaaren gratulieren.     ■

Allen Jubilaren Herzliche Gratulation!

Ein besonderes Jubiläum feierten Moser  
Albert und Katharina, die „Steinerne Hoch-
zeit“ mit 67,5 Ehejahren.

Neues aus der NMS Annaberg 
Im Zuge der Reorganisation der Schul-
bücherei der NMS Annaberg wurden im 
September 2017 von der Gemeinde  
Annaberg-Lungötz moderne Bibliotheks-
möbel angekauft.

Die farbenfrohen und flexiblen Möbel kön-
nen individuell den verschiedensten Unter-

richtsansprüchen angepasst werden. Auch 
die Kooperation mit der Volksschule Anna-
berg in Form von Lesepartnerschaften wird 
durch diese Neugestaltung gefördert und 
ausgebaut.
Der LSR Salzburg hat gemeinsam mit der 
ARGE für Bewegungserziehung und Sport 
die Bewegungstage bzw. Gesundheits-
tage „... und sie bewegen sich doch!“  
in Kooperation mit vielen Gesundheits- und 
Bewegungsinstitutionen im Land Salzburg 
initiiert. Alle Schulen im Bundesland Salz-
burg hatten dabei die Möglichkeit, ihre Pro-
jekte, die in Zusammenhang mit Bewegung 
bzw. Gesundheit stehen, zu präsentieren.
Die NMS Annaberg war mit dem „Iron Man 
Bewerb“ dabei. Alle Jahre wieder stellen 

sich dabei die Schülerinnen und Schüler 
verschiedenen sportlichen Herausforderun-
gen wie Schwimmen, Schilauf alpin, Lang-
lauf, Tourenschi, Crosslauf und Mountain-
bike. Die fünf besten Resultate ergeben  
den Gesamtrang. Dabei sein ist alles, aber 
der Höhepunkt ist jedes Jahr wieder die  
große Siegerehrung mit dem Red Bull  
Hubschrauberflug für die Siegerinnen und 
Sieger. Mittlerweile wissen wir, dass unser 
„Iron Man Bewerb“ unter den Top 5 aller 
eingereichten Projekte platziert ist. Die  
genaue Platzierung wird Ende November 
bekannt gegeben. In der nächsten Ausgabe 
werden wir darüber berichten.                   ■

Leitung der NMS Annaberg

Marcel Hirscher – 
Europäischer und Österreichischer Sportler des Jahres
Der Gesamtweltcupsieger und Doppelwelt-
meister der vergangenen Saison, Marcel 
Hirscher, wurde im Oktober in Prag von der 
Vereinigung des Nationalen Olympischen 
Komitees mit der Auszeichnung „Europäi-
scher Sportler des Jahres 2017“ geehrt. 

Diesen Award gibt es seit 2014 und Marcel 
konnte sich gegen Sportgrößen wie Roger 
Federer, Mo Farah und Martin Fourcade 

durchsetzen. Am selben Abend wurde in der 
Wiener Marx-Halle die Trophäe des „Sportler 
des Jahres 2017“ verliehen. Auch dieser  
Titel ging nach 2012, 2015 und 2016 zum 
vierten Mal an Marcel.
Die Gemeinde Annaberg-Lungötz gratuliert 
Marcel Hirscher zu diesen Auszeichnungen 
und wir sind überzeugt, dass dies nicht die 
letzten Ehrungen dieser Art sein werden.    ■

Herzlichen Glückwunsch!© GEPA
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Zurzeit gibt es Probleme zwischen 
Grundbesitzern bzw. Wegobmännern 
und einigen Paragleitern. 

Da es in unserer Gemeinde keinen öf-
fentlich genehmigten Landeplatz für  
Paragleiter gibt, muss aufeinander Rück-
sicht genommen werden. Jede Sportart 
(Paragleiter, Tourengeher, Langläufer, 
Schneeschuhwanderer ect.) und jedes 
Hobby (Jäger, Hundehalter usw.) hat ihre 
bzw. seine Berechtigung, jedoch muss 
auf ein würdiges Miteinander geachtet 
werden. Um Probleme und Verbote zu 
vermeiden bitte zukünftig auf Wünsche 
und Regeln der Grundbesitzer zu achten 
und Verordnungen und Gesetze einzu-
halten. Danke.                                      ■

Paragleitsport & 
Grundeigentümer

„Blaulichttage“ an der VS Annaberg
Im heurigen Schuljahr läuft ein klassen-
übergreifendes Projekt, das sich „Blau-
lichttage“ nennt.

Im Laufe des heurigen Schuljahres werden 
wir vier verschiedene Einsatzorganisationen 
besuchen und genauer kennenlernen. Am 
zweiten Oktober stand der gesamte Vor- 
mittag im Zeichen der Polizei. Neben dem 
Streifenwagen, der Alpinpolizei, einem Poli-
zei-Motorrad kamen sogar zwei Dienst- 
hundeführer aus Salzburg mit ihren beiden 
Diensthunden „Max“ und „Isi“. Es war ein 
sehr lehrreicher und interessanter Vormittag. 

Ein herzlicher Dank gilt Gruppeninspektor 
Franz Quehenberger, der diesen Vormittag 

organisiert und gemeinsam mit Kollegin  
Maria Rohrmoser durchgeführt hat.

Am 13.10.2017 besuchten alle vier Klassen 
die Freiwillige Feuerwehr Annaberg im  
Feuerwehrhaus. Auf anschauliche Art und 
Weise erhielten wir einen Überblick über  
die Tätigkeiten und die Einsatzgeräte der 
Freiwilligen Feuerwehr. In einem Stationen-
betrieb zeigten uns die Feuerwehrmänner 
unter anderem die Handhabung eines  
Feuerlöschers, die Schutzkleidung, den Atem-
schutz, das Spritzen mit einem C-Hohlstahl-
rohr, sowie die Wasserversorgung von der 
Lammer. Weiters bekamen unsere Schüler 
Einblicke in die Funkzentrale und in die  
Anwendung einer Wärmebildkamera. Den 
Höhepunkt dieses Vormittags bildete sicher-
lich die Drehleiter aus Abtenau und das  
Mitfahren mit einem Löschfahrzeug. Zu  
guter Letzt gab es eine leckere Jause.
An dieser Stelle möchten wir uns recht  
herzlich bei OBI Rupert Hirscher und seinen 
vielen freiwilligen Feuerwehrmännern für 
den tollen Vormittag bedanken!

Im Winter dürfen wir uns auf einen Besuch von 
der Rettung und der Begrettung freuen.        ■

Die Lehrerinnen der VS Annaberg

VS Lungötz – AUVA Co-Piloten-Training
„Komm, beeil dich, wir sind spät dran!“ 
– Wer kennt es nicht? Wir steigen in  
unser Auto ein, haben die Zeit wieder 
einmal total übersehen und es eilt. 

Das Anschnallen wird dabei unter Umstän-
den vergessen und mein 9-jähriges Kind 
weiß schon selbst, wie es sich richtig an-
zuschnallen hat, das muss nicht mehr  
kontrolliert werden. Dank des AUVA Co-Pilo-
ten-Trainings sind die Kinder und Eltern  
der Volksschule Lungötz auf Situationen wie 
diese vorbereitet worden. In einem zwei-

stündigen Workshop lernten sowohl die  
Kinder als auch die anwesenden Eltern, wie 
man sich ordnungsgemäß anschnallt und 
welche Vorkehrungen zu treffen sind, wenn 
das Kind in einem Kindersitz mitfährt. 
Die Notwendigkeit einer Sitzerhöhung spe-
ziell für Kinder wurde durch spielerische 
und praktische Übungen deutlich gemacht. 
Dank dieses Workshops wurde uns allen 
bewusst gemacht, wie unachtsam wir im 
Alltag werden und wie tragisch das unter 
Umständen enden kann.                            ■

VS Lungötz, Sarah Neuhofer
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Suchen neue/n Bildungswerkleiter/in
In den letzten Jahren hat sich Herr  
Wolfgang Gschwandl für das Amt des  
Bildungswerkleiters engagiert.

Interessante, musikalische und auch be-
sondere Veranstaltungen wurden von ihm 
organisiert und nach Annaberg gebracht. 

Für all den Einsatz und die kompetente  
Organisation möchte die Gemeinde Anna-
berg-Lungötz Herrn Gschwandl danken.

Um dieses Amt in Annaberg-Lungötz nicht 
missen zu müssen suchen wir ab Jänner 
2018 eine/n kulturell, musikalisch und  

allgemein interessierte/n, neue/n Bildungs-
werk-Leiter/in. Bei Interesse bitte am  
Gemeindeamt melden.                                  ■

Das Laternenfest in Annaberg
Am Freitag, den 10. November 2017, fand 
das Martinsfest des Kindergartens in der 
Pfarrkirche Annaberg statt.

Der Hl. Martin ist ein Vorbild für soziales En-
gagement und Nächstenliebe. Er hat auch in 
der heutigen Zeit nichts von seiner Aktualität 
eingebüßt. Schon Wochen vor dem Later-
nenfest hatten sich die Mädchen und Buben 
mit dem Thema auseinandergesetzt und 
unter anderem die Legende des Hl. Martin 
erarbeitet. 
Die Kinder im Alter von 1 – 12 Jahren gestal-
teten das Fest zu seinen Ehren mit Liedern, 
einem Lichtertanz und dem traditionellem 
Martinsspiel. Stolz trugen sie ihre selbstge-
bastelten, strahlend leuchtenden Laternen 
durch den Ort und sangen dabei bekannte 
Martinslieder. Danach konnten sich alle mit 

Tee aufwärmen und das Fest gemütlich  
ausklingen lassen.

Wir freuten uns sehr über die zahlreiche 
Teilnahme. Besonderer Dank gilt Pater  
Virgil, der sich die Zeit nahm das Martins-
fest mit uns zu feiern.                                ■

Neuer Bausachverständiger ab 1. Jänner 2018
Ab Jänner 2018 haben wir für alle  
Bauangelegenheiten im Gemeindegebiet 
Annaberg-Lungötz einen neuen Bau-
sachverständigen. Baumeister Dipl.-Ing. 
Andreas Herzog von der BH Hallein wird 
diese Belange übernehmen.

Von unserem langjährigen Sachverständi-
gen, Herrn Christian Kofler, der uns immer 
hilfreich, kompetent und vertrauenswürdig 
zur Seite stand, müssen wir uns leider  
verabschieden. Wir wünschen ihm weiterhin 
Gesundheit, einen schönen Ruhestand und 

danken ihm für die gute Zusammenarbeit 
über all die Jahre und für alle schwierigen 
Situationen die immer zum Wohl aller  
Beteiligten gemeistert werden konnten.     ■

Leinenpflicht und Hundekotbeseitigung
Trotz mehrmaliger Bitte um Einhaltung 
der Verordnung zur Leinenpflicht bzw. 
Hundekotbeseitigung gehen ständig neue 
Beschwerden am Gemeindeamt ein. 

Personen die eine Übertretung der Ver-
ordnung beobachten werden gebeten den 
Vorfall zu dokumentieren (Tag, Zeit, Ort, 

Person falls bekannt, evt. Foto) und wenn 
nötig eine Anzeige bei der Bezirksver- 
waltungsbehörde einzureichen. 

Jede Privatperson ist berechtigt diese  
Übertretungen zu melden. Übertretungen 
können mit einem Bußgeld von bis zu  
€ 5.000,–  bestraft werden.                                        ■
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Straßenverbreiterung und 
Oberflächenkanal – Hoteldorf 
Alpendorf Dachstein West
Die Bezirksverwaltungsbehörde hat 
schon seit Baubeginn an den Anlagen-
betreiber die Auflage erteilt, einen  
Oberflächenkanal zu errichten. Endlich 
wurde diese Auflage erfüllt. 

Eine Wassergenossenschaft für das Alpen-
dorf Dachstein West wurde gegründet,  
ein Oberflächenkanal gebaut und im  
Zuge dessen die Gemeindestraße von der 
Viehsperre bis zur Kreuzung Alpendorf  
verbreitert und neu asphaltiert.                   ■

ADEG – neuer Standort
Seit Ende November 2017 hat unser  
Nahversorger in Annaberg, ADEG Werner 
Quehenberger, den Standort gewechselt. 

Im neu gebauten Wohnprojekt am alten 
Sportplatz befindet sich im Erdgeschoß  
ein großzügig angelegtes Lebensmittelge-
schäft. Um die Nahversorgungsgeschäfte 
in Annaberg (ADEG, Lagerhaus, Fleisch-
hauerei Buchsteiner und Bäckerei Hauser) 
und in Lungötz (Nah & Frisch) zu erhalten, 
müssen die Lebensmittelgeschäfte gut  
besucht werden!                                       ■

Bienenzuchtverein 
Annaberg-Lungötz
Im heurigen Sommer konnten unsere 
Imker einen sehr guten Honigertrag 
verzeichnen. Besonders möchte ich 
auf die Einzigartigkeit der Bienen-
produkte hinweisen. Honig, Pollen-
produkte und Propolis verzeichnen 
400 verschiedenen Inhaltstoffen.

Wenn bitter sich die Menschen streiten 
mit Größe wie mit Kleinigkeiten, 

da weiche ich am liebsten aus 
und flüchte mich ins Bienenhaus. 
Hör ich das friedliche Gesumm,

vergesse ich Schelten und Gebrumm 
und aller Krieg und Krach auf Erden 
kann mir sogleich gestohlen werden.

von J.W. Goethe

Allen Bienenzüchtern 
einen besinnlicher Jahresausklang

Imkerobmann Peter Kremser e.h. 

Erweiterung der Urnengräberanlage in Annaberg
Im Oktober wurde die Urnengräber-
anlage am Friedhof Annaberg um 60  

Urnengräber erweitert. Den beteiligten 
Firmen ist für dieses gelungene Projekt 
zu gratulieren. 

Das Reservieren eines Urnengrabes ist 
nicht möglich. Es besteht die Möglichkeit 
einer Urnen-Erdbestattung mit verwesli-
chen Urnen auf der oberen Seite, Richtung 
bereits bestehender Urnengräber. Bei den 
zweistöckigen Urnengräbern werden die 
Urnen hinter der Marmorplatte beigesetzt. 
Jedes Grab fasst vier Urnen.

Im Zuge dieser Erweiterung ist auch der 
Aufgang zum „Kalvarienberg“ erneuert 
worden.                                                      ■
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Park & Ride Parkplatz in Annaberg
Im Zuge des Wohnbauprojektes „Alter 
Sportplatz“ wurde auch ein Park & Ride 
Parkplatz errichtet. 

Der Unterbau ist bereits fertiggestellt und 
die Beleuchtung installiert. Im Frühling 
2018 wird eine Asphaltschicht aufge- 
tragen. Dieser Parkplatz ist für 20 PKWs 
ausgerichtet.                                              ■

Asphaltierung der B166 zwischen Lungötz und St. Martin
Durch das Engagement der Bürger-
meister von Annaberg-Lungötz und St. 
Martin/Tgb. wurde die Gefahr der Spur-
rinnen zwischen den beiden Gemeinden 
sogar in der Nachrichtensendung „Salz-
burg heute“ beleuchtet. 

Somit ist auch die Haftungsfrage des Stra-
ßenrechtsträgers zur Sprache gekommen 
und durch Hartnäckigkeit konnte Herr Lan-
desrat Hans Mayr davon überzeugt werden 
die Asphaltierung der B166 zwischen 
Lungötz und St. Martin/Tgb. noch dieses 
Jahr zu realisieren. Dieses Projekt wurde  

von der Firma hb BODNER GesmbH & Co 
KG souverän abgewickelt. Die Verkehrsbe-
hinderungen hielten sich in Grenzen und 
die Bauarbeiten konnten schneller fertig-
gestellt werden als erwartet.                  ■

Geh- und Radweg zwischen 
Annaberg und Lungötz – Fertigstellung BA 4
Die Lückenschließung des Geh- und 
Radweges zwischen unseren beiden 
Ortsteilen Annaberg und Lungötz konn-
te Anfang November erfolgreich abge-
schlossen werden. 

Dieses gelungene Projekt wurde durch  
die gute Zusammenarbeit der Gemeinde 
Annaberg-Lungötz, des Landes Salzburg 
Referat Straßenbau Bezirk Tennengau,  
der ausführenden Firma Austrobau aus  

Altenmarkt sowie durch das Wohlwollen 
aller Anrainer und Grundbesitzer ermög- 
licht.                                                          ■

Klotzenbergweg 
Der Güterweg Klotzenberg wurde im Okto-
ber und November vom Fonds zur Erhal-
tung ländlicher Straßen des Landes Salz-
burg zeitgemäß ausgebaut und verbreitert.

Im kommenden Frühjahr wird noch eine 
Feinasphaltschicht aufgetragen. Diese Maß-
nahme trägt sehr zur Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmer am Klotzenberg bei.          ■

vorher nachher



8 Gemeindezeitung Annaberg-Lungötz

AUS DER GEMEINDE

Zu vermieten:
3 Wohnungen in Gappen 69 
1 x 2-Zimmer Wohnung (ca. 54 m²), 2 x 3-Zim-
mer Wohnung (ca. 70 m²) Infos bei Quehenberger 
Christian, Tel.: 06463/8158-72

Wohnung in 5523 Lungötz, Neubach 33, 2. Stock 
im Kaufhaus Lungötz mit 90 m² zu vermieten. 
Infos unter Tel.: 0664 / 394 43 76

Wohnung (gefördert) in 5523 Lungötz, Neubach 
148/3 ab 1. März zu vermieten. (62 m²). Küche 
ablösbar! Infos bei Quehenberger Christian  
Tel.: 06463/8158-72 

Wohnung in 5524 Annaberg, Hefenscher 94 
(Doktorhaus) mit ca. 90 m², Garagenplatz und 
möblierter Küche ab sofort zu vermieten. Infos 
unter Tel.: 0664 / 423 26 07 

Wohnung in 5524 Annaberg, Nr. 97 mit ca. 69 m², 
Schlafzimmer und Küche möbliert, Wohnzimmer 
nicht möbliert – ab sofort zu vermieten. Infos unter 
Tel.: 0664 / 645 04 62

Wohnung in 5524 Annaberg, Nr. 188 mit ca. 60 m², 
ein Schlafzimmer, Koch-Wohnraum, Bad mit  
Dusche und WC ab Februar 2018 zu vermieten.  
Balkon/Loggia, teilweise möbliert, Lift im Haus,  
Kellerabteil, Parkplatz, zentrale Lage, direkt an der 
Schipiste. Infos bei Eder Gerhard Tel. 0664/1058702 
oder ederenergie@aon.at

Wohnung in 5524 Annaberg, Nr. 134 – mit ca. 75 m². 
Kontaktaufnahme mit Quehenberger Andreas,  
Raiffeisenbank Annaberg-Lungötz, Tel.: 06463/8118

Wohnung möbliert in 5524 Annaberg, Nr. 142/2 
– mit ca. 90 m². 2 Zimmer, Küche, Wohnzimmer, 
Bad & WC, Holzofen, Doppelgarage, großer  
Balkon und Garten. Einheimische Mieter werden 
bevorzugt. Infos bei Schilchegger Georg 0 650 / 300 
32 85 oder Schilchegger Ernst 0664 / 110 60 84 

Zu verkaufen:
Haus in 5524 Annaberg, Hefenscher 30 (Fam. 
Oberkofler), sehr schöne Lage im Ortszentrum, 
Gesamtfläche 677 m², Wohnfläche 150 m²,  
Garage und großzügiger Garten. Infos unter  
0664 / 786 06 08 oder 0664 / 640 17 21

Stellenmarkt:
ZAHNARZTPRAXIS DR. JILANI ROYA
Für meine Ordination in Annaberg und Gosau  
suche ich ab sofort eine/n auszubildende/n  
Zahnarztassistent/in. Auch eine Teilzeitan- 
stellung (20 Stunden) ist möglich.

Zur Terminvereinbarung für ein Vorstellungs- 
gespräch melden Sie sich bitte unter der  
Telefonnummer 0 64 63 / 86 68. 
Ich freue mich über Ihr Interesse! 

Die Firma api Austria GmbH & Co KG, Promberg 
14 (Großmauer) sucht ab sofort zwei Reinigungs-
kräfte w/m. Arbeitszeit nach Absprache ein Mal 
wöchentlich. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter martina@gerband.de oder telefonisch unter 
06462/21000-0.

Hausfee gesucht – Ganzjahresstelle möglich!
Zur Verstärkung unseres jungen, dynamischen 
Teams suchen wir DICH – zur Reinigung unserer 
Ferienchalets – Luxuslodge in Annaberg. Bezahlung 
lt. KV. Ich freue mich auf deine Bewerbung! 
Christine Schwaighofer, Luxuslodge „Zeit zum  
Leben“, Steuer 88, 5524 Annaberg, Tel: 0664/423 
26 62 oder info@luxuslodge.at.

Für die Betreuung von Ferienhäusern werden 
REINIGUNGSKRÄFTE gesucht. 
Genauere Infos bei Frau Anna Pölzleitner unter 
Tel.: 06463/8158-76

Mitteilung der Öffentlichen Bücherei:
Interessierte für „Die Schreib-Werkstatt“ bitte in 
der Öffentlichen Bücherei melden oder unter Tel.: 
0664/2330104 oder per mail an gde-bibliothek@
hs-annaberg.salzburg.at

AMTLICHE HINWEISE
Für die Verwendung des Gemeindewappens 
muss ein Ansuchen an die Gemeindevertretung 
gestellt werden. Erst nach der Genehmigung  
dieser darf das Wappen verwendet werden.

ROLLENDE HERZEN – 
VERTEILEN STATT 
WEGWERFEN! 
TERMINE: 07.12.17, 18.01.18, 
22.2.18, 22.03.18, 26.4.18, 24.5.18 
und 21.6.18 
am Parkplatz hinter dem Gemeindeamt in Anna-
berg von 14.20 bis 14.35 Uhr und in Lungötz am 
Parkplatz Ortseinfahrt von 14.50 bis 15.05 Uhr

TAGESMUTTER
Das Beste für Ihr Kind
Die pädagogisch gut ausgebilde-
ten Tagesmütter des Hilfswerks 
betreuen Klein- und Schulkinder. 

Sie stehen zeitlich flexibel zur Verfügung und 
schaffen ein kindgerechtes Umfeld.
Kindgerecht & individuell: Tagesmütter bieten 

eine individuelle, familienähnliche Form der  
Kinderbetreuung in kleinen Gruppen.
Zeitlich flexibel: Die Betreuungszeiten orientie-
ren sich an den Bedürfnissen der Eltern. Tages-
mütter betreuen Ihr Kind auch dann, wenn Kin-
dergärten und Schulen geschlossen haben.
Qualifizierte Betreuung: Tagesmütter werden 
mit 300 Stunden Ausbildung – u.a. in den Be-
reichen Pädagogik, Gesundheitsförderung und 
Entwicklungspsychologie – auf ihre Aufgabe  
vorbereitet.
Freie Betreuungsplätze in 
Annaberg bei Tagesmutter 
Martina Bergmüller!
Kontakt: Familien- und 
Sozialzentrum Hallein, 
Griesmeisterplatz 2, 5400 
Hallein; Telefon: 0 62 45 / 81 444, 
d.simko@salzburger.hilfswerk.at

Babypaket
Die Ortsgemeinde Annaberg-Lungötz möchte 
alle neu geborenen GemeindebürgerInnen 
herzlich willkommen heißen und gratuliert 
den Eltern zur Geburt des Kindes. 
Im Meldeamt bekommen Eltern ein Paket, voll 
mit Allerlei, was so eine kleine Annaberg-Lun-
götzerin oder ein kleiner Annaberg-Lungötzer  
gut gebrauchen kann. Liebe Eltern, Sie werden 
gebeten, sich das Babypaket bei der Gemeinde 
Annaberg während der Öffnungszeiten abzuholen.

Der Salzburger Familienpass – 
ein familienfreundliches Angebot
Durch familiengerechte Preisgestaltung wird 
der Zugang zu Freizeitveranstaltungen mit 
Hilfe des Salzburger Familienpasses erleich-
tert. Weiters gibt es auch Angebote aus dem 
Bereich Handel und gewerbliche Dienstleis-
tungen für Familien.
Der Familienpass gilt für Familien, Lebensge-
meinschaften oder Alleinerziehende und deren 
Kinder und Pflegekinder bis zum 18. Geburtstag. 
Er gilt jeweils 3 Jahre ab Ausstellungsdatum. Die 
im Familienpass eingetragenen Personen müssen 
mit dem/der Antragstellerin im gemeinsamen 
Haushalt leben. Es ist auch möglich, eine zweite 
Erwachsene Person, die nicht im gemeinsamen 
Haushalt lebt, in den Familienpass eintragen zu 
lassen. Die Familie muss den Hauptwohnsitz im 
Land Salzburg haben. Sie können sich Ihren  
Familienpass kostenlos und unbürokratisch  
am Gemeindeamt Annaberg-Lungötz ausstellen 
lassen: Nachdem Sie das Anforderungsformular 
ausgefüllt und unterschrieben haben, wird der 
Familienpass sofort – gemeinsam mit einer  
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Informationsbroschüre, die die konkreten Ermä-
ßigungen im Land Salzburg anführt – ausgehän-
digt. Seit Juli 2016 gibt es eine digitale Form des 
Familienpasses die es dem Nutzer ermöglicht 
den Familienpass auch digital auf das Handy  
zu laden. Somit kann der Familienpass auch  
via Smartphone vorgelegt werden. Eine unter-
stützende App erleichtert dem User auch das  
Finden von Angeboten.

Antragslose Familienbeihilfe 
Das Bundesministerium für Familien und  
Jugend und das Bundesministerium für  
Finanzen tragen mit dieser Neuerung bei  
der Familienbeihilfe maßgeblich zur Ver-
waltungsvereinfachung bei. 
Behördenwege werden Ihnen so weit wie mög-
lich erspart und im Sinne der Bürgerorientierung 
wird die Familienbeihilfe bzw. der Kinderabsetz-
betrag rascher ausbezahlt. Um die Familienbei-
hilfe zu erhalten, ist kein Antrag erforderlich 
und kein Besuch beim Finanzamt notwendig, 
die Finanzverwaltung wird selbstständig auf-
grund der Datenübermittlung aus dem ZPR tätig. 
Die Finanzverwaltung prüft, ob alle Anspruchs-
voraussetzungen und Auszahlungsinformationen 
vorliegen. Wenn ja, bekommen Sie ein Informati-
onsschreiben und zeitgleich wird die Familien-
beihilfe auf das der Finanzverwaltung bekannte 
Konto überwiesen. Wenn nein, bekommen Sie 
ebenfalls ein Informationsschreiben und werden 
ersucht, fehlende Informationen nachzureichen 
oder Fragen zu beantworten.

Gebührenfreie Erstausstellung von Ur-
kunden, Reisepass und Personalaus-
weis für Kinder bis zum 2. Lebensjahr
Wir möchten nochmals in Erinnerung rufen, dass 
die erste Ausstellung von Staatsbürgerschafts-
nachweis, Reisepass und Personalausweis für 
ein Kind bis zum 2. Lebensjahr gebührenfrei ist. 
Wird dieser Termin übersehen, werden die vollen 
Gebühren eingehoben! Bitte melden Sie sich recht-
zeitig vor dem 2. Geburtstag des Kindes im Amt, 
wenn die Ausstellung dieser Dokumente ansteht.

Hundehalter aufgepasst
Hundekotbeseitigung:  Wir möchten eindring-
lich an alle Hundebesitzer appelieren, Hundekot 
nicht liegen zu lassen. Immer wieder gehen  
Beschwerden am Gemeindeamt ein. 
Bitte nutzen Sie die „Hundekot-Sackerl“ die es 
an vielen Stellen in Annaberg-Lungötz gibt und 
entsorgen Sie diese ordnungsgemäß. Sie tragen 
damit zu einem besseren Miteinander bei.

Leinenpflicht: Es erreichen uns immer wieder 
Beschwerden über freilaufende Hunde. Wir  
verweisen auch in diesem Zusammenhang auf 
unsere ortspolizeiliche Verordnung über Leinen-
zwang im gesamten Gemeindegebiet Annaberg- 
Lungötz. 

Meldepflicht für Hundehalter: Seit dem 1. 
Jänner 2013 ist die Novelle des Salzburger Lan-
dessicherheitsgesetzes in Kraft getreten und das 
heißt, dass ab diesem Zeitpunkt eine Meldepflicht 
für alle Hundehalter in Salzburg gilt. Das heißt, 
alle Hunde, die seit dem 1. Jänner 2013 nach 
Annaberg-Lungötz gekommen sind, müssen am 
Gemeindeamt gemeldet werden! Weitere Infos 
können online auf „www.annaberg-lungoetz.at/ 
Gemeinde/ Formulare Sprechstunden/ Melde-
pflicht für Hundehalter ab 01.01.2013“ oder di-
rekt am Gemeindeamt bei Rußegger Carola unter 
Tel.: 06463/8158-71 angefragt werden. 

RECYCLINGHOF ANNABERG & LUNGÖTZ
Wichtige Informationen zur Beachtung!
Seit 1. Jänner 2014 dürfen jährlich pro Haushalt 
nur noch 2 m³ Sperrmüll, Bauschutt etc. ange-
liefert werden – größere Mengen können nicht 
mehr angenommen werden. Beim Anfall größerer 
Mengen muss die Entsorgung direkt mittels  
Container erfolgen, z.B.: Umbauarbeiten (Anfall 
von Bauschutt, Sperrmüll, Eternit etc.), Große 
Entrümpelungsaktionen (Sperrmüll), Kompletter 
Fenstertausch (Fensterrahmen, Glas, Sperrmüll), 
Hausdächer (Ziegel, Welleternit, Blech etc.)

Container können bestellt werden bei:
E-M-S Entsorgung Lungötz, 
Tel. 06463/20048,
Pölzleitner Anton, Abtenau (für Holz), 
Tel. 06243/ 41500 und
Fa. Auer, Abtenau, Tel. 06243/3700. 

Es wird ersucht, den Abfall bereits zu Hause ord-
nungsgemäß zu sortieren: Getrennt nach Holz, 
Metall und sonstigem Sperrmüll, z. B. Matratzen, 
Teppiche, Bodenbeläge, Möbel. Dadurch werden 
lange Wartezeiten und unnötiger zusätzlicher 
Aufwand vermieden! 

Gelbe Säcke können am Recyclinghof nur von 
Gästen abgegeben werden. Bitte um Kenntnis-
nahme.

Biomüll: Wenn der Biomüll zu Hause kompostiert 
wird, gibt es die Möglichkeit, dies am Gemeinde-
amt bekannt zu geben. So kann bei der Müllab-
rechnung ein Kompostabschlag gewährt werden. 
Sollte die Eigenkompostierung jedoch eingestellt 
werden, ist dies genauso am Gemeindeamt zu 
melden.
Biomüllabholung – wichtige Information:
Säcke und Kübel welche nicht der Ö-Norm ent-
sprechen werden aufgrund gesetzlicher Vor-
schriften nicht mehr von der Firma Auer, Abfall-
wirtschaft GmbH in Abtenau entleert! 
Bitte besorgen Sie sich eine Biomülltonne! 
(erhältlich im Lagerhaus oder in einem Bau-
markt). Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie  
bitte die Firma Auer: 06243/3700

Räumung und Streuung:
Die Räumung und Streuung der Gehsteige wird 
von der Gemeinde durchgeführt. Alle BürgerIn-
nen haben jedoch darauf zu achten, dass laut § 
93 StVO 1960, BGBl.-Nr. 1960/159 idgF die Grund- 
eigentümer verpflichtet sind, rund um ihr Grund-
stück den Schnee zu räumen, Gehsteige zu streuen 
bzw. zu reinigen sowie Schneewechten und Eis- 
bildungen von Dächern zu beseitigen. Weiters  
bitten wir, den Schnee nicht auf die geräumten 
Gehsteige und Gehwege zu schaufeln. 

Die Gemeinde streut auch Parkplätze und öf-
fentliche Plätze ohne Meldung nach Bedarf. 
Alle Güterwegobmänner haben darauf zu ach-
ten, dass die Güterwege nur nach Aufforderung 
gestreut werden. Der Streudienst ist unter der 
Tel.-Nr.: 0664/ 524 77 91 anzufordern. 
Müll und Schnee: 
Bitte die Mülltonnen bei einer möglichen Schnee-
räumung nicht am Weg hinstellen. 

Winterdienst 
Fa. Bachler (Lader Lungötz und Annaberg) 
Tel.: 06243/2551-0 

Schneepflugfahrer Ziller Christoph 
Tel.: 0664/858 93 16 

Schneepflugfahrer Hirscher Christian 
Tel.: 0664/88 31 93 88 

Streudienst auch Wochenende – 
Blasius Oberauer, Tel.: 0664/524 77 91 

Wochentags & allg. Infos am Gemeindeamt, 
Tel.: 06463/8158
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CHRISTBAUM-SAMMELSTELLE 2018 
Die Firma Sägewerk Moser richtet trotz Schließung 
von Weihnachten bis Mitte Februar eine Christ-
baum-Sammelstelle auf ihrem Rundholzlagerplatz 
in der Haslau ein. Die genaue Stelle wird durch ein 
Schild gekennzeichnet. Unter dem Motto „KEIN LA-
METTA WÄRE NETTER“ bitten wir, die Christbäume 
von sämtlichem Schmuck sowie Lametta zu befrei-
en. Die ausgedienten Christbäume werden in um-
weltfreundliche Wärme umgewandelt.

Pistensperren:
Die Bergbahnen Dachstein West GmbH ersucht 
um Veröffentlichung der Verordnung der Schi 
pistensperre im Gemeindegebiet von Rußbach, 
Annaberg und Abtenau (Edtalm):
Gemäß §30 Abs. 2. Salzburger Landessicherheits-
gesetz – S. LSG, LGBI. Nr 57/2009 igdF ergeht 
durch Beschluss der Gemeindevertretung der Orts-
gemeinde Rußbach, der Ortsgemeinde Annaberg-
Lungötz und der Marktgemeinde Abtenau folgende 
Verordnung: Für die im Gemeindegebiet von 
Rußbach und Annaberg, sowie im Gemeinde 
gebiet Abtenau (Edtalm) gelegenen Pisten wird 
in der Zeit von 25.11.2017 bis 15.04.2018 von 
17.00 Uhr bis 8.30 Uhr das Verbot des Befahrens 
und Betretens gem § 30 Salzburger Landes- 
sicherheits-gesetz – S.LSG idgF angeordnet.
Ausgenommen davon ist die Pistenabfahrt Nr. 19 – 
Kopfbergbahn. Hier gilt das Verbot des Befahrens 
und Betretens gem § 30 Salzburger Landessicher-
heitsgesetz – S.LSG idgF von 18:30 Uhr bis 08:30 Uhr.

Silvesterfeuerwerke
Die großen Feuerwerke der Pyrotechniker sind 
angemeldet und genehmigt. 
Beim Schießen von privaten Silvesterfeuerwerken 
bitten wir um Rücksichtnahme in verschiedensten 

Bereichen wie z. Bsp. auf Personen die sich in der 
Nähe aufhalten, Brandgefahr bei Trockenheit oder 
Schneemangel sowie die Lärmempfindlichkeit von 
Bauernhoftieren und Wild uvam. Zu beachten sind 
auch die gesetzlichen Mindestaltervorschriften für 
die Verwendung von Feuerwerkskörpern.

Informationen vom AMS
Anträge auf Arbeitslosengeld können nach 
wie vor am Gemeindeamt abgeholt werden. 
Neu ist nun, dass Arbeitslose mit einer Wieder-
einstellzusage (fixe Arbeitsaufnahme innerhalb 
von 4 Monaten) nicht mehr persönlich beim AMS 
vorsprechen müssen und die Möglichkeit haben, 
den Antrag auf Arbeitslosengeld bei der Gemein-
de nicht nur zu beantragen, sondern dieser auch 
dort wieder zurückgenommen werden kann. Dies 
betrifft vor allem Saisonbeschäftigte im Gastgewer-
be oder im Baubereich. Die Gemeinde wird dann 
den Antrag ans Arbeitsmarktservice weiterleiten.

Wichtige Informationen 
zur Tierkörperverwertung
Kleinvieh (z. B. Schafe, Ziegen, Kälber bis 90 
kg) müssen in die hierfür vorgesehenen Con-
tainer beim Schlachthof entsorgt werden und 
sollten nicht vom TKV direkt abgeholt werden. 
Da für die Gemeinde sehr hohe Kosten bei der 
Abholung von Kleinvieh entstehen, werden wir 
diese weiterverrechnen. Eine Bestätigung für die 
Entsorgung in der Schlachtmülltonne wird am 
Gemeindeamt ausgestellt und ist als Nachweis 
für die AMA ausreichend.

Kanalbenützungsgebühren
Um eine ordnungsgemäße Abrechnung sicherzu-
stellen, ist es erforderlich, bei jeder Veränderung 

(Umzug, etc.) den Wasserzähler abzulesen. Wenn 
keine nachvollziehbaren Daten vorliegen, wird 
der Verbrauch geschätzt.

Hausnummer
An jedes Haus ist bitte die Hausnummer gut er-
sichtlich anzubringen. Für die Gestaltung sind 
keine Besonderheiten zu beachten.

Parteienverkehr am Gemeideamt
Wir bitten die nachstehenden Öffnungszeiten am 
Gemeindeamt wenn möglich wie folgt einzu- 
halten.
	 Mo – Fr: 07.30 bis 12.00 Uhr
	 Montag: 13.00 bis 18.30 Uhr
Zu diesen Zeiten stehen wir für alle Bürgerinnen 
und Bürger gerne zur Verfügung. Weiters möch-
ten wir auf die Möglichkeit der individuellen  
Terminvereinbarung hinweisen.

Einschaltungen Internetseite 
Annaberg-Lungötz:
Auf Wunsch ist es möglich, diverse Informationen 
sowie Einladungen, Bekanntmachungen, Fotos 
oder Sonstiges auf unserer Internetseite www.
annaberg-lungoetz.at einzubringen.
 Speziell für Vereine ist eine Bildergalerie ange-
legt worden. Auch für Bildmaterial von diversen 
Veranstaltungen (Kinderfeste, Bauernherbst, tra-
ditionelle und kirchliche Feste ect.) sind wir sehr 
dankbar. Bitte Bild- und Infomaterial via Mail 
oder mittels CD oder USB-Stick an das Ge-
meindeamt übermitteln.

REDAKTIONSSCHLUSS der nächsten 
Ausgabe „Annaberg-Lungötz aktuell“ 
ist der 09. März 2018!

Öffnungszeiten:
Montag von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Angebot der Öffentlichen Bücherei:
Kinderecke: 
Bilderbücher – Kinderbücher für jedes 
Lesealter – Sachbücher 
Bücher für „Große Leser“: 
Unterhaltung – Krimi – Biographien –
Abenteuer – Heimatbuch
Sachbücher für: Garten – Kochen – 
Gesundheit – Religion u.v.m.
Illustrierte, DVD‘s und Hörbücher

Bücherecke – Angebot der öffentlichen Bücherei

„Die schönsten Ereignisse sind nicht die lautesten, 
sondern unsere STILLEN STUNDEN“ Friedrich Nietzsche

Beim SOMMER-LESESPIEL hat 
Leonie Quehenberger 

einen Buchkauf-Gutschein gewonnen!

HERZLICHE GRATULATION 
der fleißigen Büchereibesucherin

Eine friedvolle Adventzeit wünscht Kremser Erna, Büchereileiterin

FEBRUAR 2018: Filmvorführung mit Regisseur Mike Ramsauer. Ort & Datum werden noch bekanntgegeben!
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Trachtenmusikkapelle Annaberg

Die Trachtenmusikkapelle Annaberg kann 
auf ein ereignisreiches Jahr zurück- 
blicken.

Am Freitag, dem 18. August traten wir unse-
ren diesjährigen Ausflug nach Ischgl an. 
Nach einem gemütlichen Abend am Freitag 
im Sporthotel Silvretta, ging’s am Samstag 

mit der Gondel den Berg hinauf. Einige  
wanderten gemütlich ins Tal, die anderen 
stürzten sich abenteuerlich mit dem Moun-
tainbike oder dem Flying Fox den Berg  
hinunter. 

Am Abend marschierten wir im klingenden 
Spiel durch den Ischgler Ort und spielten im 
Rahmen des Doc’s Festli ein Platzkonzert, 
bei dem auch unsere Alphornbläser einige 
Stücke zum Besten gaben. Ausklingen ließen 

wir den Samstag in der Bar „Kuhstall Ischgl“.
Am Sonntagvormittag ließen wir uns den 
Frühschoppen der Musikkapelle Ischgl nicht 
entgehen. Begeistert vom gelungenen  
Wochenende traten wir die Heimreise an. 

Die Wochen darauf ging es Schlag auf 
Schlag. Es folgte die Stuhlalmmesse am  
27. August und das 140-Jährige Jubiläum 
des Musikvereins Altmünster am 2. Septem-
ber. Das schlechte Wetter tat der Stimmung 
im Festzelt keinen Abbruch.

Am Sonntag, dem 10. September umrahm-
ten wir anlässlich des Tages der Blasmusik 
den Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche 
Annaberg. Nach der Messe marschierten  
wir durch das Annaberger Ortsgebiet. Wir 
bedanken uns bei den Bewohnern von  
Annaberg für die großzügigen Spenden, die 
dabei gesammelt wurden.

Das alljährliche Weihnachtsblasen findet 
heuer am 16. und 17. Dezember statt. Wir 
ersuchen Euch wieder um dieselbe freund-
liche Aufnahme der Bläsergruppen, wie  

wir sie bereits in den vergangenen Jahren 
erfahren durften.

Am Dienstag, dem 26. Dezember veranstal-
tet die Trachtenmusikkapelle Annaberg die 
Schneedisco in der Holzerhütt‘n. Beginn ist 
um 20:00 Uhr – wir freuen uns auf Euren  
Besuch!

Während der musikalischen Winterpause 
bekommt unser Musikhaus eine neue Innen-
ausstattung. Neben einer Verbesserung der 
Akustik in den Proberäumen wird auch die 
Beleuchtung umgerüstet. Wir möchten uns 
bereits jetzt bei der Gemeinde Annaberg  
und allen Mitbürgern für die großzügige  
Unterstützung bedanken. Zum Abschluss 
noch ein Termin für 2018, der in keinem  
Kalender fehlen sollte: Das Frühlingskonzert 
der Trachtenmusikkapelle Annaberg findet 
am 7. April 2018 statt.                                 ■

Allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes, frohes neues Jahr 2018 
wünscht mit musikalischen Grüßen

Eure Trachtenmusikkapelle Annaberg
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Die Trachtenmusikkapelle Lungötz informiert
Ein Highlight in unserem musikalischen 
Jahr war die Geburtstagsfeier von  
Herrn Konsul Matthias Kaindl in seinem  
Privatanwesen in der Imlau am 26. Juli 
2017. 

Gemeinsam mit der TMK Annaberg durften 
wir verschiedene Musikstücke darbringen.
Am 30. Juli 2017 war eine Bergmesse  
mit anschließendem Frühschoppen auf  
der Karalm geplant. Während der Messe 
begann es jedoch leider zu regnen, wes-
halb diese gekürzt werden musste.  
Durch das aufziehende Gewitter konnte 
leider auch kein Frühschoppen abgehalten 
werden.
Am 09.08.2017 fand unser erstes Platz-
konzert im Gasthof Wildau statt. Das  
facettenreiche Programm kam bei den 
zahlreichen Besuchern sehr gut an. Wir 

möchten uns auf diesem Wege noch  
einmal bei Fam. Quehenberger für die  
tolle Bewirtung bedanken.
Zur Feier des 80. Geburtstages von Johann 
Hirscher, Lämmerhof Hans, rückten wir  
am 17.08.2017 aus. Nach ein paar 

  

 
Märschen wurde gemeinsam mit dem  
Geburtstagskind angestoßen.
Das zweite Platzkonzert im Schichlreith 
fand am 25.8.2017 statt. Für die Gast- 

freundlichkeit bei Maria und Hans dürfen 
wir uns ebenfalls herzlich bedanken.
Das Erntedankfest fand heuer am 
17.09.2017 statt. Die Trachtenmusik- 
kapelle gestaltete den Festzug zur und  
von der Kirche, die Prozession sowie das 

 

alljährlich darauffolgende Frühschoppen 
im Gasthof Lungötzer Hof.
Am 28.10.2017 wurde eine heilige Messe 
zum Gedenken an Rupert Krallinger (Som-
merau) und allen verstorbenen Musikanten 
und Musikantinnen der TMK Lungötz in  
der Kirche musikalisch umrahmt.
Am 1. November 2017 wurde das Aller-
heiligenfest gefeiert. Dabei wurde im  
Anschluss an den Gottesdienst der ver-
storbenen Familienmitglieder, Verwandten, 
Kameraden und Freunden am Ortsfriedhof 
gedacht. Die Musikkapelle gestaltete am 
Friedhof die musikalische Umrahmung.
Am 16. (ab Familie Haitzmann bis ins  
hintere Lammertal) und 17. Dezember 
2017 (Rest Ortsteil Lungötz) ziehen die 
Gruppen der Trachtenmusikkapelle Lun-
götz mit den Klängen zur Vorweihnachts-
zeit wieder von Haus zu Haus um die  
Bevölkerung in Weihnachtsstimmung zu 
versetzen.
Somit dürfen wir noch das Frühlingkonzert 
am 24. März 2018 ankündigen und euch 
jetzt schon herzlich dazu einladen.            ■

Abschließend wünschen wir noch besinn-
liche Weihnachten, alles Gute für das  
Jahr 2018, vor allem Gesundheit und  
bedanken uns für die Unterstützung für  
das abgelaufene Jahr.           

eure Trachtenmusikkapelle Lungötz

Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.tmklungoetz.jimdo.com 

Platzkonzert Wildau

Kaindl Imlau

80. Geburtstag Lämmerhof Hans
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Annaberg-Lungötzer Bäuerinnen

Ein aktives Jahr 2017 der Annaberg-
Lungötzer Bäuerinnen neigt sich dem 
Ende zu!
 
Anfang des Jahres wurden wir vor die  
große Herausforderung gestellt, die alljähr-
liche Messe am Bezirksbäuerinnentag in 
Scheffau zu gestalten.
Im Februar wurde von 12 Damen, unter  
der Leitung von Daniela Haigermoser, ein 
Chor gebildet. Wir probten fleißig für  
unseren großen Auftritt. Durch die Messe 
führte uns unser neuer Pfarrer, Pater Virgil.
Der März begann mit einem gemeinsamen 
Frühstück im Schichlreith unser Kurs mit 
der Sozialversicherung der Bauern unter 
dem Motto „Fit in den Frühling“, inklusive 
der sogenannten BIA-Messung. Motiviert 
durch diese Ergebnisse fanden Kurse in 
Nordic Walking, „Gehen mit Smovey- 
Ringe“ sowie ein Vortrag über „Richtiges 
Heben und Tragen“ statt.
Als Abschluss wiederholten wir die BIA-
Messung bei einem abermalig gemein- 
samen Frühstück in der Alpenpension  
Unterschlag. Und siehe da, die meisten  
Damen konnten ihre Ergebnisse deutlich 
verbessern.
Ein großes Projekt starteten wir am 17. 
März 2017. Mit der Einweihung des Lager-
hauses Annaberg, wurde der 1. Bauern-

markt in Annaberg eröffnet. Seither  
können sich Jung und Alt über ein sehr 
großes Angebot an regionalen Köstlich-
keiten erfreuen. Der Bauernmarkt findet 
jeden Freitagnachmittag von 14.00-16.30 
statt.
Großen Anklang fand auch der Bastelkurs. 
27 Damen kreierten unter der Leitung von 
Katharina Seiwald aus Hallein, ihre eigene 
wunderschöne Weidekugel.
Beim traditionellen Maibaumaufstellen der 
Landjugend Annaberg-Lungötz durften wir 
Bäuerinnen wieder die Produktion der 
Fleischkrapfen übernehmen. Es ist immer 
wieder erfreulich mit „unseren Jungen“ 
zusammen zu Arbeiten.
Einen wahrlich einzigartigen Erfolg er-
reichten die Gruppe der lauffreudigen  
Bäuerinnen beim Frauenlauf in Salzburg. 
Mit dem sensationellen 2. Platz erreichten 
‚die flotten Socken’ eine besondere 
Höchstleistung. Gratulation!!!!

Der heurige Wandertag führte uns nach 
Flachau auf die Lackenalm und den  
Lackenkogel. Gestärkt mit einer ordent- 
lichen Jause ging es noch zum Sattel- 
bauer, wo wir bei Kaffee und Kuchen mit 
einem gemütlichen Plausch unseren Tag 
ausklingen ließen.

Das nahe Kärnten war das Ziel unserer   
heurigen Lehrfahrt. Die erste Station war 
der Biohof Sommeregger, der sich vor- 
wiegend auf Getreide & Kartoffelanbau 
spezialisiert hat.
Sehr herzlich wurden wir von Frau Som-
meregger empfangen. Wir waren fasziniert 
von dieser starken Frau, die trotz wirklich 
schwerer Schicksalsschläge den Mut nicht 
verloren und weiter an ihren Zielen gear-
beitet hat. Gestärkt mit einem herrlichen 
Menüs aus reinen Kärntner Schmankerl 
fuhren wir nach Obermillstatt zur Kräuter-
stube Schlieber. Familie Schlieber betreibt 
den Betrieb in Permakultur und so stellten 
wir schmunzelnd fest, dass wir wohl zu viel 
Zeit mit Unkrautzupfen und ordentlicher 
Gartenpflege verbringen.
Anlässlich des Welternährungstages durf-
ten wir der 2. Klasse Volksschule in Anna-
berg eine gesunde Jause zubereiten und 
den Kindern von der Arbeit am Bauernhof 
berichten. Es war für uns eine große  
Freude, dass die Kinder schon so hervor-
ragend über gesunde Ernährung informiert 
waren.

Vorausschauend findet dieses Jahr noch 
ein Selchkurs am Winklhof, eine gesunde 
Jause für die 2. Klasse Volksschule 
Lungötz, eine BIA-Messung mit Frühstück 
sowie die Wintersonnwendfeier am 21.12. 
mit Wanderung, Lagerfeuer, Geschichten 
und Punsch statt.                                           ■
 
In diesem Sinne wünsche ich euch Bäue-
rinnen „Jung & Alt“ , sowie allen Gemein-
debürgern, eine friedvolle Adventszeit und 
vor allem schöne gemeinsame Stunden! 
Für 2018 wünschen wir an Fried, an Reim 
und an Gsund!     
 

Eure Ortsbäuerin Johanna Wallinger
mit dem Bäuerinnen-Ausschuss
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Liebe Annaberger/innen 
& Lungötzer/innen

Allmählich neigt sich das Jahr dem Ende  
zu, Weihnachten steht erneut vor der Tür 
und bekanntlich auch die „ruhige Zeit“ im 
Advent. Nach fast zwei Jahren Bildungs-
werk möchte ich mich herzlich bedanken 

bei allen Besucher/Innen von div. Konzerten, 
Vorträgen und Veranstaltungen.  
Die Zeit als Leiter hat mir viel Spaß und 
Freude bereitet. Ich möchte mich auch  
bei allen Mithelfer/Innen, der Gemeinde, 
den Sponsoren, dem Tourismusverband und 
auch dem Bildungswerk Salzburg herzlich 
bedanken.  
Wie viele von euch schon bereits wissen, 
werde ich das „Amt“ als Bildungswerkleiter 
mit Ende des Jahres 2017 beenden. 
Es würde mich sehr freuen, wenn ein/e 
Nachfolger/In sich für dieses „Amt“ meldet. 
Meine Highlights in diesem Jahr waren  
das kürzlich stattgefundene Klavierkonzert 
mit Michael Weingartmann, oder auch im 
Frühjahr das Mozarteum-Quartett, 300  
Jahre Maria Theresia,…..                            ■

In diesem Sinne wünsche Ich Euch einen  
besinnlichen Advent mit einem schönen 
Weihnachtsfest und einen anschließenden 
guten Rutsch ins Jahr 2018.       

Mit freundlichen Grüßen 
Euer Bildungswerkleiter

Gschwandl Wolfgang

Bildungswerk Annaberg-Lungötz

Bei der Pfarrgemeinderatswahl am  
19. März 2017 kochten wir eine  
Fastensuppe und boten Kaffee und  
Kuchen an. So konnten wir Pater Virgil 
eine Spende von € 500,– überreichen. 
Allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Vergelts Gott.

Am 23. März 2017 feierten wir unsere 
Kreuzwegandacht. Die Maiandacht bei der 

Rathgebkapelle war am 25. März 2017. 
Eine weitere Ausrückung war zu Fron-
leichnam.
Leider mussten wir uns von vier Trachten-
frauen für immer verabschieden: Elisabeth 
Zwischenbrugger, Greti Deseife, Barbara 
Erlfelder und Rosi Höll. Wir begleiteten  
Sie auf ihrem letzten Weg.
Unser Ausflug führte uns dieses Jahr nach 
Salzburg und auf das Kehlsteinhaus.

Wir haben auch eine neue Erntekrone  
gebunden, die wir am 17. September 2017 
feierlich in die Kirche getragen haben.
Es freut mich sehr, dass wir heuer  
wieder zwei Trachtenfrauen in unserer  
Mitte begrüßen dürfen: Herzlich Willkom-
men Annemarie Rieger und Christiane 
Quehenberger.
Im Dezember feiern wir noch den 80.  
Geburtstag unserer Ehrenobfrau Maria 
Eder. Auf diesem Weg wünschen wir  
unserer Marie recht viel Gesundheit,  
Gottes Segen und noch viele Jahre in  
unserer Mitte. Mit der Weihnachtsfeier 
schließen wir das Jahr 2017 ab.               ■

Die Trachtenfrauen Lungötz wünschen allen 
Einwohnern von Annaberg und Lungötz eine  
besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute 
für das Jahr 2018.                        

Obfrau Regina Schwarzenbacher

Jahresrückblick Trachtenfrauen Lungötz
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Annaberg-Lungötz!

Für die Theatergruppe Annaberg geht ein 
Jahr ohne Aufführungen zu Ende. Es dauert 
jedoch nicht mehr lange und wir dürfen 
Euch wieder zu unseren Theateraufführun-
gen einladen und freuen uns heute schon 
Euch wieder begrüßen zu dürfen.
Die Vorbereitungen sind wieder voll im 
Gange, es konnte bereits ein Stück fixiert 
werden und gleich nach den Weihnachts-
feiertagen wird mit den Proben begonnen, 

damit wir Euch im Frühjahr (voraussichtlich 
im Mai) wieder mit tollen Theaterauffüh-
rungen unterhalten dürfen. Wir fiebern 
schon heute der Premiere entgegen.

Nähere Details und die genauen Termine 
werden wir Euch rechtzeitig bekannt ge-
ben, hoffen Euch alle wieder bei unseren 
Aufführungen begrüßen zu dürfen und ge-
meinsam ein paar schöne Theaterstunden 
zu erleben.
Vor kurzem führten wir einen kleinen Thea-
terausflug in meine Heimat Passau durch. 

Wir mussten über viele lustige Geschichten 
aus den bisherigen Aufführungen lachen 
und konnten gemeinsam einige nette  
Stunden verbringen.                                      ■

Die Theatergruppe Annaberg wünscht Euch 
allen frohe Festtage und ein glückliches 
neues Jahr.                                     

Für die Theatergruppe Annaberg
Obfrau Christiane Promok

Theatergruppe Annaberg

Mit Ferienbeginn starteten wieder  
die wöchentlichen Heimatabende beim 
Dolomitenhof. Bis Mitte September 
durften wir bei Schönwetter auf der  
Terrasse und bei Schlechtwetter im 
Saal den Einheimischen und vor allem 
unseren Gästen einige Tänze und  
Plattler zum Besten geben. 

Das heurige Lammer-Lichter-Fest fand  
am Wochenende des 11. und 12 August 
statt. Bereits am Freitag begann das Fest 
mit dem Lederhosenclubbing, wo DJ  
Bottei für gute Stimmung sorgte. Weiter 
ging es am Samstag mit dem traditionellen 
Lammer-Lichter-Fest, welches von der 
Gruppe Filzmoos Power umrahmt wurde. 
Bei der großen Tombola gab es viele tolle 
Preise zu gewinnen. Auf diesem Wege 
möchten wir uns bei all den Leuten, die  
das Fest besuchten, sowie bei allen Helfern 
und Unterstützern herzlich bedanken.
Im Rahmen des Erntedankfestes wurden 
sechs Mitglieder zum 10-Jahres-Jubiläum 
geehrt. Wir freuen uns auf viele weitere, 

gemeinsame Jahre mit euch bei der VTG 
Annaberg! 
Anfang Oktober starteten wir einen dreitä-
gigen Vereinsausflug nach Tirol. Am Freitag 
führte uns die Reise nach Innsbruck, wo 
wir einen Nachmittag verbrachten und  
eine Runde Paintball spielten. Anschlie-
ßend stand eine Schnapsverkostung im 
Zillertal am Programm. Übernachtet haben 
wir in Fügen, wo wir am Samstag die  
Erlebnistherme besuchten. Das Highlight 
war zweifelsohne das Hoo-Ruck Fest in 
Mayrhofen. Der gelungene Ausflug endete 
mit einer gemütlichen Heimreise über den 
Gerlospass mit Einkehr in Mittersill. 
Zum Abschluss des intensiven Vereins-
jahres findet noch eine gemeinsame  
Weihnachtsfeier statt, um das Jahr würdig 
ausklingen zu lassen.

Wenn jemand bei einer unserer Proben 
teilnehmen oder einen Eindruck über das 
Vereinsleben gewinnen möchte, könnt ihr 
euch gerne bei uns melden. Wir alle freuen 
uns sehr darauf!
Eine kurze Info an alle Einwohner,  
Vermieter und Gäste: Es besteht die 
Möglichkeit uns zu kontaktieren, um einen 
Heimatabend zu veranstalten. 
Für etwaige Anfragen oder Anliegen bitte 
mit Michael Quehenberger Kontakt auf-
nehmen (Telefon: 0664/3970994, E-Mail:  
michi.quehenberger@gmx.at).                  ■

Die Volkstanzgruppe wünscht 
allen Einwohnern von Annaberg-Lungötz 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie viel Glück und Gesundheit 

im Jahr 2018.

Volkstanz- & Schuhplattlergruppe Annaberg-Lungötz



16 Gemeindezeitung Annaberg-Lungötz
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Eltern-Kind-Gruppe

Liebe Eltern, liebe Kinder!
Kaum haben die Sommerferien begon-
nen, sind sie auch schon wieder vorbei.

Nach einem wunderschönen Sommer  
starteten wir im September mit einigen 
neuen Kleinkindern wieder in den Spiele-
gruppenherbst. Bei dem schönen Wetter 
hieß es natürlich raus in die Natur und  
somit wurde der Spielplatz und die Umge-
bung „unsicher“ gemacht.

Ganz besonders bereiteten wir uns natür-
lich auf das Martinsfest vor. Das selbst  
gebackene Brot wurde unter den Kindern 
aufgeteilt, so wie es der Hl. Martin mit  
seinem Mantel machte. Ganz fleißig übten 
die Kinder und Mamas die Lieder, die wir 
für‘s Laternenfest brauchten. 

Am 11.11.2017 war es dann soweit.  
Pater Virgil erzählte allen anwesenden  
Kinder, Mamas, Papas, Omas, Opas,  
Tanten, Onkeln,… in Lungötz die Ge-
schichte des Hl. Martin. Ganz gespannt 
hörten die Kinder zu, wie Martin mit dem 
armen Mann seinen Mantel teilte.
Beim großen Laternenumzug sangen alle 
fleißig mit und auch beim Lichtertanz  
wurde das Licht in den selbstgebastelten 
leuchtenden Gläsern geteilt. 
Genauso wurde auch die anschließende 
Jause miteinander geteilt und wir bedan-
ken uns für die Spenden dafür.
Nach dem gelungenen Martinsfest freuen 
sich schon alle Kinder auf den Nikolaus. 
Wir hoffen natürlich, dass alle Kinder ganz 
brav waren und vom Nikolaus auch ein 
kleines Sackerl bekommen.

Wir bedanken uns noch bei unserer  
Kassierin Elisabeth Leitenreiter für ihre  
geleisteten Dienste in der Spielegruppe 
und wünschen unserer neuen Kassierin 
Laura Quehenberger für ihr neues Auf- 

gabengebiet alles Gute und eine schöne 
Zusammenarbeit. 
Wir wünschen euch allen eine schöne und 
besinnliche Adventszeit und den Kindern 
einen braven Nikolaus und ein ganz braves 
Christkind.                                                 ■

Elisabeth mit Angelika, Natalie, 
Daniela, Eva und Christine

Begleitung und Unterstützung bei Anliegen 
und Fragen rundum Ihr Kind! Ernährung – 
Stillen – Gesundheit – Pflege – kindliche 
Entwicklung

ELTERNBERATUNG ANNABERG 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15:00 
bis 16:30 Uhr im Gemeindeamt 1. Stock
Termine 2018: 04. Jänner, 01. Februar,  
01. März, 05. April, 03. Mai, 07. Juni
Es beraten Sie:
Dr. Karl Stölzl, Arzt für Allgemeinmedizin
Maria Bachler, Dipl. Hebamme
STILL-, ERNÄHRUNGS- & PFLEGEBERATUNG
Kostenlose Einzelberatung auch bei Ihnen 
zu Hause möglich.
Information & Terminvereinbarung:
Maria Bachler, Dipl. Hebamme 
Telefon: 0 650 / 32 42 812

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG
Kostenlose individuelle psychologische 
Begleitung bei Belastungen, Ängsten,  
Unsicherheiten für werdende Eltern und 
Eltern mit Säuglingen und Kindern bis zum 
Schuleintritt.
Mag. Anita Hüttenmeyer
Terminvereinbarungen unter 
Telefon: 0 664 / 85 65 537

INFORMATIONEN ÜBER AKTUELLE ANGEBOTE  
finden Sie auch im Internet unter:
www.salzburg.gv.at/elternberatung

Besuchen Sie uns auf facebook: 
www.facebook.com/elternberatung.salzburg

Elternberatung – kostenlos und 
ohne Anmeldung
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Am 17. August 2017 fand die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl des 
Salzburger Seniorenbundes Ortsgruppe 
Annaberg-Lungötz im Postwirt statt.

In einer Gedenkminute wurde von 10 lang-
jährigen Mitgliedern Abschied genommen.
Bernhard Ponemayr konnte einen sehr  
erfreulichen Kassabericht vortragen. LO  
BR OSR Josef Saller führte die Neuwahl 
des Ortsgruppenvorstandes durch:

Obmann: 
Martin Hirscher

Obmann Stellvertreter: 
Friedrich Felber

Obmann Stellvertreter: 
Josef Wintersteller

Kassier: Paul Waclawek
Schriftführerin: Albine Felber

Rechnungsprüfer: 
Erna Eder und Marianne Quehenberger

Die Wahl erfolgte einstimmig.

Ausscheidende Mitglieder wurden geehrt 
und es wurde ihnen ganz besonders für 

ihren langjährigen Einsatz in ihrer Tätigkeit 
gedankt: Alfred Krallinger, Georg Krallinger, 
Josef Krallinger, Bernhard Ponemayr, Erwin 
Quehenberger, Christine Ramsauer und 
Eduard Ramsauer. Josef Pölzleitner und 
Franz Labacher sorgten für die musikali-
sche Umrahmung.

Mitglieder des Salzburger Seniorenbundes 
Ortsgruppe Annaberg-Lungötz verbrachten 
vom 8. bis 14. Oktober 2017 eine Gesund-
heitswoche in Bojnice/Slowakei, bekannt 
durch das heilkräftige Thermalwasser und 
das meistbesuchte Schloss der Slowakei.
Die Teilnehmer wurden durch zahlreiche 
Anwendungen, wie Massagen, Paraffin- 

und Parafangopackungen, Sprudelbäder 
uvm., verwöhnt und fanden auch Erholung 
im herbstlich verfärbten Kurpark.

39 Senioren der Wandergruppe Martin  
Hirscher des Salzburger Seniorenbundes 
Ortsgruppe Annaberg-Lungötz unternahm 
am 2. Oktober 2017 bei herrlichem Wetter 
von der Ramsau am Dachstein eine  
Wanderung zur Brandalm. 15 Personen  
gelangten über den Jungfrauensteig (3 
Stunden) zur Alm, 13 über den Peter  
Rosegger-Steig (1 Stunde 30 Min.) und 6 
über den Dachsteinweg (45 Minuten), 5 
Teilnehmer erreichten das Ziel mit dem 
Auto. In einer gemütlichen Runde wurden 
verschiedene Krapfen verkostet.               ■

Seniorenbund – Ortsgruppe Annaberg-Lungötz

Nachdem das Jahr schon bald zu Ende 
ist, kann die Ortsgruppe Annaberg-
Lungötz auf ein aktives Jahr 2017 zu-
rückblicken.

Es begann mit dem traditionellen Eisstock-
schießen am 2. Februar, Senioren gegen 
Pensionisten. Am 10. März war unsere  
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen.
Schon am 30. März war das immer beliebte 
Bezirksfrühlingsfest in Oberalm. Am 12. 

Mai, Muttertagsfeier beim Musikantenwirt, 
wobei der Höhepunkt den zwei 93 jährigen 
Frauen, Hirscher Maria und Rottenhofer  
Maria gewidmet war. Am 16. und 17. Mai 
fand die PVÖ Bezirksmeisterschaft im 
Stockschießen in Annaberg mit 8 Mann-
schaften statt.
Vom 8. bis 11. Juni nahmen 14 Personen 
der Ortsgruppe bei der 4 tägigen Bezirks-
reise nach Slowenien teil, es folgte der  
Landeswandertag in Bürmoos am 29. Juni 
mit 28 Teilnehmern unserer Ortsgruppe. 
Weiter ging es mit der Fahrt ins Blaue am  
4. Juli nach Monte Santo di Lussari, Fischen 
bei den Kendlbachteichen am 1. August, 
Fahrt ins Riedingtal am 1. September, dann 
kam die 1. Radtour, „Radln mit Sepp“ am 
12. September. Am 19. September eine  
Tagesfahrt zum Mondsee und schließlich 
die Abschlussradtour nach Untertauern.
Der Besuch eines Adventmarktes darf  

natürlich auch nicht fehlen, der führte  
uns am 3. Dezember nach Trautenfels zu  
„Advent auf der Pürgg“.
Mit der gemeinsamen Weihnachtsfeier vom 
Seniorenbund und Pensionistenverband am 
17. Dezember beschließen wir unser Jah-
resprogramm 2017 und die Vorbereitung 
und Planung für 2018 ist schon voll im 
Gang.
Für die gute Zusammenarbeit möchte ich 
mich beim Ausschuss, bei den Mitgliedern,
bei unseren Sponsoren und alle die unsere 
Ortsgruppe unterstützen recht herzlich be-
danken. Bitte schaut auf unsere Webseite  
www.pvannaberg.at                                ■

Der Pensionistenverband wünscht allen  
besinnliche Weihnachten und ein gutes  
gesundes Neues Jahr.

Vorsitzender
Josef Schlager

Pensionistenverband Annaberg-Lungötz

Josef Wintersteller, Martin Hirscher und 
Friedrich Felber.

Bojnice/Slowakei
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Wir dürfen Euch kurz informieren, was 
sich 2017 aus touristischer Sicht getan 
hat und welche Schwerpunkte für die 
Zukunft gesetzt werden.

Annaberg – Lungötz ist Mitglied bei  
den Österreichen Wanderdörfern 
Eine für den Sommertourismus sicher  
sehr bedeutende Kooperation. Dazu bedarf 
es gewisse Maßnahmen und Richtlinien  
zu erfüllen. Die Zertifizierungsmaßnahmen 
sind im Gange.
Auch das Wanderangebot haben wir dem-
entsprechend ausgebaut und im Sommer 
2018 sind an fünf Tagen in der Woche  
geführte Wanderungen geplant.

Mit der geführten Wanderung „Auf den 
Spuren von Kaiserin Sisi“ haben wir ein 
Produkt geschaffen, das neben medialem 
Interesse auch eine große Zustimmung bei 
Gästen wie Einheimischen hervorgerufen 
hat. Sisi ist nach wie vor ein „Magnet“,  
die geführte Wanderung von der Berg- 
station der Donnerkogelbahn zur Zwie-
selalm ist für die meisten Gäste sowie  
Einheimischen, leicht zu bewältigen –  
mit herrlichen Aussichten und Einblicken 
inklusive. 

Wanderwegbetreuer
Der Tourismusverband hat einen Nachfol-
ger für Günter Oberauer als Wanderweg-
betreuer angestellt. Herr Andreas Winkler 
gebürtiger Rauriser zugezogen nach  
Abtenau, wird künftig die Verantwortung 
für unser Wanderwegenetz übernehmen.

Fotoshootings in Annaberg-Lungötz
So, wie bereits im vergangenen Winter, 
wurden auch im Sommer Fotoshootings 
und Videoaufnahmen veranlasst, die  
Annaberg-Lungötz als „wanderbaren“ und 
„bikebaren“ Ort in schönen Bildern  

präsentiert. Herzlichen Dank an unsere 
Models, die sich dafür die Zeit genommen 
haben. Die Ergebnisse sind auf unserer 
Homepage zu finden. Die Bilder stehen  
allen unseren Mitgliedern kostenlos für 
Ihre Websites bzw. Hausprospekte zur  
Verfügung. Anforderung bitte im Büro  
des Tourismusverbandes mit Angabe des 
Verwendungszweckes. 

NEUE HOMEPAGE 
www.annaberg-lungoetz.com 
Wie bereits in der letzten Ausgabe an- 
gekündigt, arbeiten wir an unserem  
neuen Internet-Auftritt, die Homepage wird 
voraussichtlich zu Beginn der Sommer-
saison fertig sein. Diese Seiten werden  
immer interaktiver, das heißt, dass die  
Besucher nicht mehr auf nur statischen 
Seiten Informationen erhalten, sondern 
mittels eingebundener Social Media auf 
Aktivitäten direkt reagieren können (und 
sollen). Deshalb würden wir uns sehr  
freuen, wenn Ihr uns mit schönen Bildern, 
tollen (Video) Aufnahmen und interessan-
ten Beiträgen unterstützen könnt. Wenn  
Ihr gerne in Annaberg-Lungötz unterwegs 
seid und dabei gute Fotos macht oder  
kleine Videos filmt, die die Besonderheiten, 
neue Blickwinkel oder Liebenswertes im 

und um den Ort einfangen, oder wenn  
Ihr besondere Plätze oder interessante  
Geschichten aus Annaberg-Lungötz habt, 
bitten wir Euch, mit uns Kontakt aufzu-
nehmen. 

HeuART-Fest und Heufiguren 
Mit dem „Dachsteinweiberl“ waren der 
Tourismusverband und die Gemeinde zu-
sammen beim diesjährigen HeuART-Fest  
in Abtenau Anfang September vertreten. 
Herzlichen Dank an alle fleißigen Hände, 
die beim Heubinden dabei waren, aber 
auch den Gemeindearbeitern für das  
Liefern zum und vom Fest, sowie unserem 
Fuhrmann, Georg Lanzinger für die schöne 
Präsentation beim Umzug.
Etliche der neuen Heufiguren aus Abtenau 
werden wir im nächsten Jahr auf dem  
beliebten Heufigurenweg präsentieren.  
Außerdem ist beim Salzburger Dolomiten-
hof eine Heufiguren-Galerie im Entstehen,  
in der einerseits einige der Gestalten  
„Unterschlupf“ gefunden haben und  
andererseits wird nach Fertigstellung im 
Frühjahr die Galerie auch Besuchern  
zugänglich gemacht. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle an Josef Wintersteller, Franz 
Labacher und Christian Haigermoser für 
die ehrenamtlich geleisteten Arbeits- 
stunden an der Galerie!

Winterpauschale Holiday 6.0
(vormals Hits for Kids)
Auch in diesem Winter werden günstige 
Pauschalen angeboten. Eine der beliebtes-
ten ist dabei die so genannte „Holiday 6.0, 
eine Kooperation des Tourismusverbandes, 
der Skischule, der Skiverleiher und der 
Bergbahnen. In der Zeit vom 13. bis 20. 
Jänner 2018 und vom 17. bis 24. März 
2018 wird es Kindern unter sechs Jahren 
(Jahrgang 2012 und jünger) ermöglicht,  
in dieser Gratis-Skiwoche inkl. Skikurs, 
Skipass und Ausrüstung die Pisten der  
Skiregion Dachstein-West kostenlos zu  
erobern. Das Holidays 6.0-Angebot gilt  
bei Buchung von 7 Übernachtungen inklu-
sive 6-Tages-Skiticket für einen Elternteil. 
Das Angebot gilt nur zu den oben genann-
ten ausgewählten Saisonzeiten und in  

Aus dem Tourismus
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ausgewählten Unterkunftsbetrieben. Wenn 
Sie einer dieser Unterkunftsbetriebe sein 
möchten, der das attraktive Package an-
bieten kann, melden Sie sich bitte beim 
Tourismusverband.

Winterbroschüren 2017-2018
„Frau Holle“ war ja bereits fleißig, wir 
schauen zuversichtlich in die neue Winter-
saison. Bitte holen Sie sich die aktuellen 
Winterprospekte, um Ihre Gäste perfekt 
über das Angebot aus Annaberg-Lungötz 

und darüber hinaus zu informieren. Das 
Werbe- und Infomaterial liegt im Touris-
musbüro im Prospektraum auf, und kann 
dort auch außerhalb der Büroöffnungs-
zeiten abgeholt werden.

Adventmarkt Winterstellgut
am 3. und 17. 12. findet in Zusammenar-
beit von Tourismusverband und Winter-
stellgut wieder der beliebte Adventmarkt 
am Winterstellgut statt. Es erwartet Sie  
ein gewohnt schönes Rahmenprogramm 

mit Sängern, Bläsern, eine liebevoll gestal-
tete Heukrippe, Pferdekutschentaxi Bascht, 
Brotbacken und Lebkuchen verzieren für 
Kinder, Adventtombola für einen guten 
Zweck und viele einzigartige und begabte 
Handwerker die ihre Unikate zum Kauf  
anbieten. 

Wir wünschen Ihnen schon jetzt eine 
schönen Advent, frohe Weihnachten und 

eine erfolgreiche Saison 2017/18.

Im September 2017 wurde ein Selbst-
verteidigungskurs organisiert. Peter 
Harlander – Polizist und Judotrainer 
– zeigte uns in diesem Kurs Schutz-, 
Abwehr- und Befreiungstechniken. Wir 
haben viel gelernt und hoffen dennoch, 
das Gelernte nie anwenden zu müssen.

Christina Eder und Angela Costa Auer  
informierten uns im Oktober in ihrem gut 
besuchten Vortrag „Darm – Zentrum der 
Gesundheit“, wie wichtig richtige Ernäh-
rung für unser psychisches und körper-
liches Wohlbefinden ist.
Bei unserer Jahreshauptversammlung im 
Gasthof Post am 17.11.2017 durften wir 
u.a. Landtagspräsidentin Brigitta Pallauf, 
BL Silke Spörk sowie unseren Bgm. ÖR 
Ing. Sepp Schwarzenbacher begrüßen. 
Frau Bgm. Sonja Ottenbacher hielt ein  
informatives und sehr kurzweiliges Referat 
zum Thema „Loslassen, was nicht glück-
lich macht“.

Wir bedanken uns bei der Gemeinde  
Annaberg-Lungötz für die kostenlose 
Benützung des Turnsaales sowie des  
Mehrzwecksaales, bei der Raiba Anna-
berg-Lungötz und ÖVP Annaberg-Lungötz 
für die finanzielle Unterstützung!

VORSCHAU: 25. Jänner 2018 um 18.30 
Uhr: Eisstockschießen Frauenbewegung  
vs Trachtenfrauen Annaberg beim Sport-
zentrum Annaberg 

Ein frohes Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und Glück im neuen Jahr 
wünscht Euch OL Susanne Hirscher

ÖVP-Frauen Annaberg-Lungötz

HERZLICHE GRATULATION!

an Erna Kremser und Albert Moser zur 
Überreichung des „Verdienstabzeichen 
in Bronze“ der Salzburger Jägerschaft
durch Landesjägermeister Max Mayr-
Melnhof für die Verdienste um das 
Jagdwesen und insbesondere die Ver-
dienste bei der Errichtung und Mithilfe 
am Dolomitenschießstand.

WMH
OSM Peter Kremser e.h.
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Es gibt Tage, an denen denkt man sich 
einfach nur wofür man sich das Alles  
antut… und dann gibt es die Momente  
an denen man genau spürt dass es DAS 
ist: Die Augenblicke in denen man in den 
Augen der Gäste die Freude lesen kann, 
die Begeisterung und die Zufriedenheit. 
Diese Momente sind der größte Lohn. 

Denn wenn man ehrlich ist, aus materiellen 
Gründen tut so Etwas wohl keiner, denn wer 
Stunden zählt ist als selbstständiger Gastro-
nom (oder wohl generell als Selbstständiger) 
falsch. In welchem anderen Beruf kann man 
denn sonst sagen dass man den Menschen 
Freude und wunderbare Erinnerungen 
schenkt und Gäste zu Freunden werden? 
Einen guten Wirt macht für mich das Herz 
am rechten Fleck aus. Man muss sich auf 
sein Bauchgefühl verlassen können, was  
die verschiedenen Menschen angeht, denen 
man tagtäglich begegnet, betrifft. Man muss 
spüren ob das Gegenüber Unterhaltung  
oder Zurückhaltung möchte. Man muss  
empathisch sein, offen und vor allem ein 
Menschenfreund. Wenn jemand seinen Frust 
an einem auslässt und man am liebsten 
„aus dem Wald hinausschreien möchte wie 
hineingeschrien wird“, dann muss man sich 
immer vor Augen halten, dass man nicht 
weiß, was das Gegenüber an diesem Tag 
schon erlebt hat und warum derjenige, ge-
nau in diesem Moment, ein unmögliches 
Verhalten an den Tag legt. Ein klein wenig 
therapeutische Fähigkeiten sollte man also 
auch mitbringen. Ich habe schon oft gehört, 
dass es unverständlich ist wie man an  
den unmöglichsten Situationen noch etwas 
Gutes entdecken kann. Manche sehen das 

vielleicht als Naivität. Ich sehe es als den 
Glauben an das Gute. In jedem Einzelnen. 
Und komischerweise spüren das die Men-
schen und in so gut wie allen Fällen kommt 
dieses gute Gefühl beim Anderen an.
Was auch nicht vergessen werden darf:  
ein Genuss-Mensch sollte man auch sein. 
Denn gut Essen und Trinken ist ein Stück 
Lebensqualität. – Und das bieten wir an.
Genau aus diesen Gründen haben wir im 
Frühjahr 2017 unser Werk begonnen und 
dem Familienbetrieb, dem Postwirt, den wir 
jetzt seit Mai 2015, in dritter Generation  
führen, ein neues Gesicht verliehen. Nicht 
nur die Optik hat sich verändert, auch das 
„Herz“ des Hauses, die Küche, wurde rund-
um erneuert und technisch wurde alles  
auf den neuesten Stand gebracht. Ebenso 
haben wir den Verkaufsbereich unserer 
Metzgerei komplett erneuert und regionale 

Qualität aus Meisterhand kann in unserem 
kleinen Ort, im „Metzgerei & Genuss- 
laden“ gekauft werden.
Der renovierte Festsaal hat bereits großen 
Anklang in der Bevölkerung gefunden und 
wir haben schon viele lobende Worte hören 
dürfen, was uns wirklich freut. 
Es ist schön zu wissen dass bei den  
Annaberg-Lungötzern die Rolle „des Wirtn“ 
noch geschätzt wird und unser Haus ein  
Ort der Begegnungen sein kann. Vom  
Managertypen bis hin zum Schüler, bei uns 
sind alle willkommen und unser kleiner Ort 
ist der beste Beweis dafür, dass die Wirts-
hauskultur noch lebendig ist.

POSTWIRT ANNABERG & 
FLEISCHHAUEREI BUCHSTEINER, 

5524 Annaberg Nr. 5 · Tel.: 06463/8187 
www.postwirt-annaberg.at

Wer nix wird, wird sicher vieles, aber nicht Wirt…
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Harry Schober nahm im Spätsommer 
noch beim Berglauf „Berggoaß“ in Kuchl 
zur Nesslangeralm mit 8 km Länge und 
740 Höhenmetern teil. Er erreichte den  
5. Gesamtplatz und in seiner Klasse sogar 
den 2. Platz. Beim Wolfgangseerundlauf 
nahm er die klassischen 27 km in Angriff 
und belegte damit den 26. Gesamtplatz 
von insgesamt 1.750 Startern. (siehe Foto 
links)

Auch Pölzleitner Hans-Peter ist im Spät-
sommer noch bei einigen Rennen gestar-
tet:
•	 Aberseer – Zwölferhorn Mountainbike- 
	 Rennen: 6. Platz in seiner Altersklasse
•	 Jochrennen in Golling: 2. Platz
•	 World Games of Mountainbiking in  
	 Saalbach: 8. Platz in seiner Altersklasse 

•	 Eddy Merckx Classic am Fuschlsee  
	 (63 km). Dort konnte er bei strömenden  
	 Regen nochmal einen Podestplatz ein- 
	 fahren: 3. Platz in seiner Altersklasse

Tolle Leistungen! Herzliche Gratulation 
seitens der Gemeinde Annaberg-Lungötz!

Sportliche Erfolge unserer Mitbürger!

Schnell ist die Zeit vergangen und  
die Wintersaison ist bereits wieder  
voll im Laufen.

Mit einigen Kindern wurde im November 
mit dem Schneetraining begonnen. In  
dieser Saison gibt es zum ersten Mal  
auch ein gemeinsames Training im Bezirk, 
dass von unseren Kinder gerne in An-
spruch genommen wird.
Für das allgemeine Training wird heuer  
die bereits bewährte Zusammenarbeit mit 
der Schischule „Freeride Alpin“ inten- 
siviert. Das Training wird von Gstatter  
Hannes organisiert und durchgeführt. Die 
Kinder werden dabei in unterschiedlichen 
Gruppen eingeteilt und gemäß ihrem  
Können entsprechend gefördert. Es würde 
uns freuen wieder viele begeisterte Kinder 
zu finden, die ihre Schitechnik verbessern 
wollen. Ziel ist es neben dem Spaß am 
Schifahren bei den Kindern auch das  
Interesse an der Teilnahme am Schirenn-
sport zu wecken. Für nähere Informationen 
können sich Interessierte an unseren  
Obmann Robert Rieger wenden (Telefon: 
0664/8124764).

Sobald es die Schneelage zulässt, werden 
wir mit den Trainingseinheiten in unserem 
Schigebiet Dachstein West beginnen.
Hierbei möchten wir uns bereits im Vor- 
hinein für die Zusammenarbeit mit der 
Schiliftgesellschaft Dachstein West, so- 
wie mit der Schischule Freeride Alpin  
bedanken.

Die ersten Rennen dieser Saison starten 
am 30.12.2017 in Radstadt und am 
06.01.2018 in St. Michael im Lungau.  
Heuer sind auch wieder zwei Rennen im 
Rahmen des Bezirkscups in Annaberg  
geplant. Dabei wird am 07. 01. 2018 und 
am 11. 02. 2018 jeweils ein Rennen durch-
geführt.

Nachdem unsere Schiklubbekleidung be-
reits in die Jahre gekommen ist und die 
Funktionalität nicht mehr gegeben war,  
haben wir uns entschlossen in ein neues 
Outfit zu investieren. Nebenstehend findet 
ihr ein Bild unserer neuen Modelle.
Vorab möchten wir uns bereits bei unseren 
Sponsoren bedanken, die immer wieder 
ein offenes Ohr für unsere Anliegen haben. 

Ein besonderes Dankeschön 
gilt der Gemeinde Annaberg-
Lungötz für die finanzielle Un-
terstützung unserer Jugend-
arbeit.
Unserem Marcel wünschen 
wir nach überstandener 
Trainingsverletzung einen 
erfolgreichen Start in die 
Olympiasaison. 
Für den kommenden Winter 
hoffen wir, dass all unsere Schi-
sportler wieder viele Erfolge feiern dürfen 
und vor allem unfallfrei bleiben. 

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr wünscht euch der 

Vorstand des SK-Annaberg

Schiklub Annaberg

© Schober Harry

© Pölzleitner Hans-Peter
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KAMPFMANNSCHAFT

Saisonverlauf
Gleich zu Beginn der Herbstsaison 2017/18 
wurde der Fussballclub Annaberg-Lungötz 
(FCA) von einem sehr schweren Gegner, 
dem SV Mühlbach/Hkg gefordert. In  
diesem Spiel erkämpfte sich der FCA  
trotz Unterzahl ein 2:2 Unentschieden und 
startete somit gut in die Hinrunde.
Auch in den nächsten beiden Spielen  
machte der FCA eine sehr gute Figur und 
konnte gegen Filzmoos und Hüttau deut-
liche Siege einfahren. Auswärts gegen  
den USC Goldegg tat man sich sehr schwer, 
aber trotz all dem konnte die erste Nieder-
lage der Saison verhindert werden und 
man erkämpfte sich noch einen Punkt. 
Auch in der fünften Partie der Saison 
2017/18 konnte der FCA überzeugen und 
gewann souverän mit 5:1 gegen den USC 
Mauterndorf. Durch diesen grandiosen 
Sieg konnte sich der FCA sogar kurzzeitig 
an die Tabellenspitze setzen. 

Doch dann in der sechsten Runde begann 
eine Serie auf die wohl keiner beim  
FCA stolz sein kann. Man konnte aus  
den kommenden sechs Spielen keinen 
einzigen Punkt holen und erschwerend 
kam dann auch noch hinzu, dass sich  

einige unserer Leistungsträger teils schwer 
Verletzten und für den Rest der Herbst-
saison ausfielen. Dies machte die ange-
spannte Situation wahrlich nicht leichter.
Doch in der zwölften Runde gelang endlich 
der lang ersehnte Befreiungsschlag. Der 
FCA schoss sich den ganzen Frust von  
der Seele, welcher sich in den letzten  
Spielen aufgestaut hatte und konnte mit 
8:0 gegen den FC Hüttau gewinnen.
Doch die Freude währte nicht allzu lang, 
denn in den letzten drei Spielen der  
Hinrunde gegen Goldegg, Mauterndorf  
und Altenmarkt 1b konnte kein Punkt  
gewonnen werden. 
Und so überwintert der FCA jetzt nach den 
ersten 15 Spielen am achten Tabellenrang. 
Ziel für die Rückrunde muss nun sein, sich 
körperlich, wie auch spielerisch wesentlich 
zu steigern. 

Hallenfußball
Der FCA nimmt auch heuer wieder am  
SFV Futsal Landescup im Sportzentrum 
Nord teil. Das Turnier der Kampfmann-
schaft findet am 10. Dezember 2017 statt.  

NACHWUCHS

Der FCA freut sich sehr heuer mit Abtenau 
und Eben /St. Martin zwei sehr gute  

 

Partner im Nachwuchsbereich gefunden  
zu haben. Wir bedanken uns dafür recht 
herzlich!
In Abtenau spielen zurzeit fünf unserer 
Nachwuchskicker, zwei Spieler in der  
U11 und drei Spieler in der U12. Die U11 
steht nach der Herbstsaison auf dem  
sensationellen zweiten Platz und die  
U12 nach der ersten Saisonhälfte auf  
dem achten Platz. 

Mit Eben und St. Martin haben wir zurzeit 
zwei Spielgemeinschaften, eine U14 und 
eine U16, im Meisterschaftsbetrieb. Die 
U14, bei der drei Spieler des FCA spielen, 
rangiert zurzeit auf dem siebten Platz  
und die U16, die sieben Annaberger Spieler 
hat, auf dem sehr guten zweiten Platz. 

Recht herzlichen Dank an alle Trainer und 
Unterstützer die sich für den Nachwuchs 
des FC Annaberg-Lungötz einsetzen!   

SPORTLERBALL

Anfang kommenden Jahres ist es wieder 
soweit: Am Samstag den 27. Jänner 2018 
findet, der mittlerweile schon traditionell 
gewordene Sportlerball des FCA beim 
Gasthof Post in Annaberg statt. Auch  
dieses Jahr gibt es im Zuge der Tombola 
wieder tolle Preise zu gewinnen. Die  
Spieler der Kampfmannschaft werden im 
Dezember bei Ihnen vorbeikommen und 
Ihnen die Sportlerballlose anbieten. Der 
Verein hofft auf einen guten Losverkauf 
und bedankt sich schon im Voraus für Ihre 
Unterstützung, denn nur mit Ihrer Hilfe 
kann der Spielbetrieb der Kampfmann-
schaft und jener der Nachwuchsspiel- 
gemeinschaften aufrecht erhalten werden.  

Der FCA freut sich auf Ihr Kommen beim 
Sportlerball.

Schriftführer
Florian Pfister

FC Annaberg-Lungötz
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Karateka stellten sich der „Challenge Okinawa“

Fazit der abgelaufenen Saison: Johann 
startete 2017 aufgrund seiner Top- 
platzierungen erneut in der Königs-
klasse des österreichischen Trialsports 
– in der ÖTSV (Österreichischer Trial-
sport Verband) Kategorie „Experten“.

Die AMF (Austrian Motorsport Federation) 
Staatsmeisterschaft 2017 war geprägt  
von Höhen und Tiefen. Motorschaden, eine 
Vielzahl anderer technischer Gebrechen 
sowie etliche platte Reifen konnten Johann 
dennoch nicht stoppen. Mit unendlicher 

Geduld und Nerven aus Stahl verfolgte er 
sein Ziel kontinuierlich. Trotz aller Schwie-
rigkeiten, war es für Johann eine überaus 
erfolgreiche Saison, die er mit dem hervor-
ragenden 4. Gesamtrang (von insgesamt 8 
Rennen) bei den Österreichischen Staats-
meisterschaften abschließen konnte.
Im Trial Biking zählt nicht nur der Top-Speed, 
sondern es wird in größeren Dimensionen 
gedacht: Es geht um Zeit, Raum und die  
Herausforderung, wie sich die Grenzen der 
Physik überwinden lassen. 
Geschicklichkeit bzw. Koordination, Konzen-
tration, Mut aber auch Talent gehören zu  
den Eigenschaften die ein Sportler in diesem 
Metier unbedingt mitbringen muss. Als  
umsichtiger „Minder“ (=Berater) war Ricky 
Hirscher in den vergangenen Jahren immer 
eine verlässliche Stütze. Aber auch der  
unerschütterliche Enthusiasmus und die  
Faszination von Johann Krallinger sen. ist  
ein wichtiger Teil des Erfolgskonzepts.

Johann möchte sich auf diesem Wege 
bedanken: In erster Linie bei den Grund-
stücksbesitzern und Nachbarn, die Ihm die 
Ausübung des trainingsintensiven Trial-
sports ermöglichen.

Weiters bei folgenden Sponsoren für die 
Unterstützung: Martini Sportswear, RTA 
Hirscher, General Agentur Ernst Lanner, 
Zweirad Krakowsky.

Die Gemeinde Annaberg-Lungötz gratu-
liert recht herzlich zu den Erfolgen!

Johann Krallinger – Trialsport auf höchstem Niveau

Die Karateka aus Lungötz stellten sich 
einer besonderen Herausforderung, der 
„Challenge Okinawa“. 

Es war heuer am 25. Oktober 2017 die  
4. weltweite Kampfkunst-Veranstaltung an 
der mehrere tausend Karateka weltweit 
teilgenommen haben und besteht darin 
das man 100 Kata in Folge durchführt. 
Kata bedeutet den Kampf gegen imaginäre 
Gegner, eine Aneinanderreihung von 

Grundtechniken. Alle 36 Karateka aus  
Annaberg-Lungötz und St. Johann im Alter 
von 9 bis 55 Jahren die sich diesem 

4-stündigen Kata-Marathon stellten haben 
diese Challange, die absolute geistige  
und körperliche Disziplin abverlangt, mit 
Bravour bewältigt.

Gratulation an alle Teilnehmer 
zu dieser Leistung!

Einen herzlichen Dank an die Gemeinde 
Annaberg-Lungötz die den Turnsaal zur 
Verfügung stellte und der Senioren-Turn-
gruppe die auf einen anderen Turnsaal 
ausgewichen sind!
Danke auch an Hirscher Hans Peter/4Pro-
motion für den 100 Kata-Werbebanner!
Ansprechpartner: Georg Erlbacher 4. Dan, 
Telefon: 0 664 / 35 75 272 

© Krallinger Johann

© Krallinger Johann
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Ab Jänner 2018 wird die Sammlung von 
METALLVERPACKUNGEN in Annaberg-
Lungötz umgestellt. Metallverpackun-
gen werden in Zukunft GEMEINSAM 
mit Leichtverpackungen in der GELBEN 
TONNE bzw. im GELBEN SACK gesam-
melt. Alle Behälter für Metallverpackun-
gen werden zu Jahresende abgezogen. 

Bequem und umweltgerecht sammeln
Für die Annaberger und Lungötzer wird 
die Mülltrennung jetzt noch einfacher: 
Sie sammeln ihre Metallverpackungen in 
Zukunft bequem gemeinsam mit Leicht-
verpackungen in der Gelben Tonne oder 
im Gelben Sack. Moderne Sortiertechnik 
macht es möglich, dass die Metallverpa-
ckungen vollständig von den Kunststoff-
verpackungen getrennt werden.

Am umweltgerechten Recycling ändert 
sich durch die Umstellung nichts, die ge-
sammelten Metallverpackungen werden 
weiterhin als wertvoller Rohstoff für die 
Produktion neuer Verpackungen und ande-
rer Produkte wie Autoteile oder Eisenbahn-
schienen eingesetzt.
 
Luft raus, Umwelt rein
Metallverpackungen bitte sauber und res-
tenleert sammeln. Getränkekartons und 
Plastikflaschen flachdrücken. Das spart 
Platz und es passen mehr Verpackungen in 

die Gelbe Tonne und den Gelben Sack. 

Nicht alle Kunststoff- und Metallpro-
dukte gehören in die Gelbe Tonne
In die Gelbe Tonne und in den Gelben Sack 
gehören ausschließlich Verpackungen. 
Alle anderen Produkte aus Kunststoff und 
Metall wie z.B. PVC-Rohre, Gartenschläu-
che, Eisenschrott oder Elektrogeräte wer-
den am Recyclinhof in Annaberg oder in 
der Altstoffsammelinsel in Lungötz gesam-
melt bzw. im Restmüll entsorgt.

Wussten Sie, dass…
•	 das Recycling von Metalldosen im Ver- 
	 gleich zur Neuproduktion 95 % Energie  
	 einspart?
•	 mit der Energie, die durch das Recycling  
	 einer einzigen Aluminiumdose einge- 
	 spart wird, ein Laptop drei Stunden lang  
	 betrieben werden kann?
•	 3 von 4 PET-Flaschen in Österreich  
	 fachgerecht in der getrennten Samm- 
	 lung entsorgt und anschließend recycelt  
	 werden?
•	 in PET-Getränkeflaschen durchschnitt- 
	 lich schon über 30 Prozent Recycling- 
	 material steckt, in einzelnen Flaschen  
	 sogar 100 Prozent?
•	 Getränkekartons zu 75 % aus nach- 
	 wachsendem Rohstoff bestehen?
•	 jedes Kilogramm Getränkekarton, das  
	 recycelt wird, ein Kilogramm CO2 spart?

Neues Ziel für Metallverpackungen:
GELBE TONNE und GELBER SACK Müllentsorgung 

für Annaberg-
Lungötz
ES WURDE FESTGESTELLT, DASS  
ZUM TEIL KEINE ORDNUNGSGEMÄSSE 
MÜLLTRENNUNG STATTFINDET.

Wir weisen daher nachdrücklich darauf 
hin, dass gemäß Abfuhrordnung der  
Gemeinde Annaberg-Lungötz, basie-
rend auf den gültigen Gesetzen zur  
Abfallentsorgung im Bundesland Salz-
burg, die Abfälle je nach Art getrennt  
zu entsorgen sind:

Kunststoff-Verpackungsmüll 
und Metallverpackungen: 

Gelber Sack/Tonne

Altpapier: 
Grüne Tonne mit rotem 

Deckel oder Recyclinghof

Biomüll: 
Grüne Tonne mit braunem Deckel 

oder Eigenkompostierung

Restmüll: 
Schwarze Tonnen bzw. Container

Altglas und große Kartons: 
Entsorgung am Recyclinghof

Sondermüll und Sperrmüll: 
Entsorgung am Recyclinghof

Weiters wird darauf hingewiesen, dass 
am Gemeindeamt eine schriftliche  
Meldung gemacht werden muss, wenn 
eine Eigenkompostierung begonnen 
bzw. aufgelassen wird. Von der Gemein-
de werden Stichproben durchgeführt.

Strafbestimmung: Zuwiderhandlungen 
gegen die Bestimmungen der Abfuhr-
ordnung von Annaberg-Lungötz, sind 
unter den Voraussetzungen des § 12 
in Verbindung mit § 37 des Salzburger  
Abfallwirtschaftsgesetzes 1998 mit bis 
zu € 3.700,– zu bestrafen.
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Geburtstage von Jänner bis März 2018

90. Geburtstag
Gruber Maria, Hefenscher 27	 geb. 28.02.1928

85. Geburtstag
Schwarzenbacher Wolfgang, Gappen 46	 geb. 01.02.1933
Ott Maria, Annaberg 110/2	 geb. 11.02.1933
Oberauer Katharina, Annaberg 8/2	 geb. 16.02.1933
Rieger Helga, Gappen 49/3	 geb. 24.02.1933
Quehenberger Marianne, Neubach 113	 geb. 03.03.1933

80. Geburtstag
Windhofer Martin, Gappen 12	 geb. 19.01.1938
Ponemayr Theresia, Annaberg 145	 geb. 20.01.1938

75. Geburtstag
Höller Arthur, Klockau 10	 geb. 04.01.1943
Wohlesser Herta, Hefenscher 29	 geb. 23.01.1943
Reschreiter Erika, Annaberg 31	 geb. 02.03.1943
Dworschak Herbert, Neubach 11	 geb. 13.03.1943
Krallinger Blasius, Annaberg 14	 geb. 15.03.1943

Quehenberger Christian, Annaberg 19	 geb. 16.03.1943
Hirscher Agnes, Neubach 51	 geb. 19.03.1943

70. Geburtstag
Schilchegger Matthias, Annaberg 26/1	 geb. 03.01.1948
Quehenberger Barbara, Annaberg 117/1	 geb. 05.01.1948
Bergmüller Roman, Hefenscher 43	 geb. 06.01.1948
Pritz Maria, Hefenscher 4	 geb. 13.01.1948
Oberauer Maria, Annaberg 116	 geb. 16.01.1948
Hafner Peter, Annaberg 134/13	 geb. 23.02.1948
Hirscher Marianne, Neubach 62/1	 geb. 05.03.1948
Hirscher Magdalena, Annaberg 17	 geb. 14.03.1948
Schwarzenbacher Peter, Neubach 98/1	 geb. 15.03.1948
Seethaler Josef, Gappen 56/2	 geb. 18.03.1948

65. Geburtstag
Weiß Barbara, Annaberg 188/17	 geb. 01.01.1953
Lanner Josef, Hefenscher 5	 geb. 05.01.1953
Buchegger Martha, Annaberg 148	 geb. 10.03.1953
Schlager Martha, Annaberg 37/2	 geb. 26.03.1953
Promberger Peter, Neubach 123	 geb. 28.03.1953
Hirscher Martin, Annaberg 92	 geb. 29.03.1953

Zum vierten Mal in Folge setzt die Polizei 
gezielte Maßnahmen gegen Einbrüche in 
den Herbst- und Wintermonaten. Neben 
den bewährten Mitteln wie Analysemetho-
den und rasche Fahndungs- und Ermitt-
lungsschritte ersucht die Polizei die Be-
wohnerinnen und Bewohner um verstärkte 
Präventionsmaßnahmen.

Dämmerungseinbrecher schlagen in der Zeit 
von November bis Jänner zwischen 16 und 
21 Uhr zu. Zu den Tatorten zählen meist Woh-
nungen und Wohnhäuser, die gut an Haupt-
verkehrsrouten angebunden sind und eine 
rasche Flucht ermöglichen. Auch Siedlungs-
gebiete mit schwer einsehbaren Grundstü-
cken und ebenerdig gelegene Wohnungen 
stehen im Fokus. Die Täter zwängen Terras-
sentüren auf oder versuchen über gartensei-
tig gelegene Fenster, Türen oder Kellerzugän-
ge in das Wohnobjekt einzudringen. Dabei 
nutzen sie meist einfache Hilfsmittel und bre-
chen mit Schraubenzieher oder einer Zange 
schlecht gesicherte Türen oder Fenster auf. 
Auch diesen Herbst und Winter hat sich die 

Polizei auf dieses Phänomen eingestellt und 
wird konsequent dagegen vorgehen. Vernetz-
te Analysemethoden, rasche Fahndungsmaß-
nahmen und Ermittlungen sowie Schwer-
punkte beim Streifendienst stehen im 
Mittelpunkt. Großes Augenmerk wird auch 
heuer wieder auf Prävention und den Kontakt 
mit der Bevölkerung gelegt.
Denn durch eigene, meist einfache Siche-
rungsmaßnahmen, können Einbrecher abge-
schreckt werden. Das bestätigen auch die 
Zahlen der Polizeilichen Kriminalstatistik: Bei 
40 Prozent aller Wohnraumeinbrüche im ver-
gangenen Jahr – das sind fast 5.200 ange-
zeigte Fälle – blieb es beim Versuch. Dem 
Täter gelang es also nicht, die Tat zu vollen-
den und Diebesgut zu entwenden.
Wichtig sind außerdem eine gute Nachbar-
schaft und gegenseitige Hilfe. Eine Vertrau-
ensperson, die bei Abwesenheit nach dem 
Rechten sieht und den Postkasten entleert, 
leistet wertvolle Dienste. Die Polizei will aber 
auch die Menschen dazu motivieren, sie bei 
verdächtigen Beobachtungen zu verständi-
gen. Niemand soll sich scheuen die nächste 

Polizeidienststelle zu kontaktieren oder im 
Notfall 133 zu wählen.
Tipps der Kriminalprävention:
•	Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe  
	 sind sehr wichtig! Zusammenhalt schreckt  
	 Täter ab!
•	Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit.  
	 Leeren Sie Briefkästen und beseitigen Sie  
	 Werbematerial.
•	Schließen Sie Fenster, Terrassen- und  
	 Balkontüren.
•	Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter  
	 ein ungestörtes Einbrechen ermöglicht.
•	Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht  
	 nützen können.
•	Verwenden Sie bei Abwesenheit in den  
	 Abendstunden Zeitschaltuhren und install- 
	 ieren Sie eine Außenbeleuchtung.
•	Sichern Sie Terrassentüren und lassen Sie  
	 nur hochwertige Schlösser und Schließ- 
	 zylinder einbauen.
Kontakt: Die Spezialistinnen und Spezialisten 
der Kriminalprävention stehen kostenfrei in 
ganz Österreich unter der Telefonnummer 
059 133 zur Verfügung.

Achtung vor Dämmerungseinbrüchen
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Todesfall
05.08.2017	 Maximilian Buchegger (geb. 25.08.1961)
	 Lungötz, Gappen 68

22.09.2017	 Lechner Josef (geb. 21.01.1929)
	 Annaberg, Hefenscher 2

26.09.2017	 Erlfelder Josef (geb. 28.12.1940)
	 Annaberg, Nr. 6

13.11.2017	 Erlfelder Barbara (geb. 26.03.1929)
	 Lungötz, Neubach 16

20.11.2017	 Höll Rosa (geb. 16.05.1932)
	 Lungötz, Neubach 132

Hochzeiten & Ehejubiläen

Wir bitten alle Jubilare, die nicht in der Gemeindezeitung 
veröffentlicht werden wollen, sich ca. 6 Monate vor dem 

Jubeltag am Gemeindeamt zu melden. DANKE!

VEREHELICHUNGEN:
07.10.2017	 Reschreiter Florian, Promberg 5 
	 & Schreder Jennifer, Promberg 5

GOLDENE Hochzeit
27.01.2017	 Schilchegger Erich und Margarethe
	 Lungötz, Promberg 22

Babykalender
Korrektur – in der letzten Ausgabe wurde leider der Name und das 
Geburtsdatum falsch abgedruckt – wir bitten um Entschuldigung:

Lea (geb. 04.06.2017) für Melanie Kainhhofer, 
Lungötz, Neubach 148/1

Simon (geb. 15.08.2017) für Barbara Schwarzenbacher-Aigner
Lungötz, Gappen 10

Klara (geb. 03.09.2017) für Simone Neuhauser
Lungötz, Neubach 170

Maleen Anna Katharina (geb. 05.09.2017) für Erlfelder Simone
Annaberg, Nr. 166

Alexander (geb. 10.10.2017) für Michaela Promberger
Lungötz, Neubach 169

Luis (geb. 23.10.2017) für Eva Hirscher
Annaberg, Nr. 122

Lara (geb. 08.11.2017) für Barbara Gsenger
Annaberg, Nr. 149

Linda Heidemarie (geb. 10.11.2017) für Christine Pölzleitner
Annaberg, Nr. 54

Geburtstage
60. Geburtstag
Buchegger Walburga, Annaberg 213/1	 geb. 02.01.1958
Grünwald Josef, Annaberg 6/4	 geb. 21.01.1958
Quehenberger Anna, Gappen 1a	 geb. 06.02.1958
Menneweger Christine, Braunötzhof 21/1	 geb. 18.02.1958
Rieger Elfriede, Neubach 116	 geb. 06.03.1958
Erlfelder Josef, Gappen 65	 geb. 11.03.1958
Schwarzenbacher Roswitha, Neubach 126	 geb. 24.03.1958

50. Geburtstag
Kasalo Dubravka, Neubach 83/2	 geb. 06.01.1968
Oberauer Erich, Annaberg 205	 geb. 07.01.1968
Quehenberger Andrea, Annaberg 180	 geb. 19.01.1968
Eder Johann, Annaberg 112	 geb. 25.01.1968
Labacher Maria, Annaberg 207	 geb. 07.02.1968
Ammerer Rosmarie, Annaberg 196	 geb. 09.02.1968
Gwechenberger Josef, Braunötzhof 41	 geb. 26.02.1968
Gappmaier Josef, Neubach 1a	 geb. 07.03.1968
Vogt Steffen, Neubach 37/2	 geb. 07.03.1968
Hirscher Hermann, Gappen 27/3	 geb. 08.03.1968
Schlager Georg, Hefenscher 2	 geb. 22.03.1968
Resch Hannelore, Neubach 35	 geb. 25.03.1968
Buchegger Sonja, Annaberg 190	 geb. 29.03.1968

Älteste BürgerIn von Jänner bis März 2018 
Rottenhofer Maria (94), Hefenscher 94/3	 geb. 13.01.1924
Moser Albert (96), Hefenscher 6/2	 geb. 01.03.1922

ALLEN „GEBURTSTAGSKINDERN“ 
DIE HERZLICHSTEN GLÜCKWÜNSCHE!

Die Gemeindevertretung wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern 

besinnliche Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr 2018!

Bild: © Bernhard Ponemayr
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Die Gerlinger-Unternehmensgruppe ist ein Verbund familiengeführter, mittelständischer Unternehmen mit Hauptsitz im bayerischen Nördlingen und 
beschäftigt mehr als 250 Mitarbeiter an drei Standorten in Deutschland.
Die Gerlinger-Unternehmensgruppe entwickelt und produziert seit 55 Jahren Hightech-Produkte rund um die Dichtungs- und Selbstklebetechnik und sorgt 
in unzähligen Anwendungen für dauerhafte Abdichtungen, sichere Verbindungen und rationelle Prozessabläufe in Industrie und technischem Handwerk.
Die api Austria GmbH & Co. KG sucht für den neuen Vertriebsstandort in Annaberg zum nächstmöglichen Zeitpunkt in einem Dauerdienstverhältnis

Mitarbeiter im nationalen und internationalen Vertrieb (m/w)  Kennziffer Z104

Ihre Aufgaben:
• Beratung und Betreuung unserer Kunden in Österreich und international
• Europa- und weltweite Akquisition von Neukunden
• Bearbeitung von Anfragen und Kalkulationen
• Angebotserstellung, Angebotsabwicklung und Nachverfolgung
• Terminüberwachung von Liefer- und Produktionsterminen
• Erstellen von Statistiken und Auswertungen
• Reklamationsbearbeitung, Klärung der Sachverhalte und Vorbereitung bis  

zur Entscheidungsreife

Sind Sie bereit für Ihre Rolle bei uns? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Unterlagen unter Angabe der Kennziffer, Ihrer Gehaltsvorstellung und des möglichen Eintrittstermins an

api Austria GmbH & Co. KG
Personalabteilung  oder per e-Mail an
Promberg 14, A-5524 Annaberg bewerbung@adhesive-polymers.com  
   

Ihr Profil:
• Betriebswirtschaftliche Ausbildung (HLW oder Studium)
• Erste Berufserfahrung in der Kundenbetreuung bzw. im Vertrieb erforderlich
• Sehr gute Englischkenntnisse, weitere Sprachkenntnisse sind erwünscht
• Routine im Umgang mit ERP-Systemen sowie MS Office-Programmen
• Selbständige, zuverlässige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
• Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit, sowie Reisebereitschaft

ALPAKAS – Um den extremen Lebensbedingungen ihrer Heimat 
mit Temperaturschwankungen von bis zu 30°C zu trotzen, haben die 
außergewöhnlichen und wunderbaren Alpakas ein unvergleichliches 
Vlies entwickelt – eine Faser, die dank ihres speziellen Protein- 
aufbaus vor starker Kälte und auch vor großer Hitze schützt.  
Das erlesenen Alpakahaar wir zu traumhaft leichten, doch durch 
und durch wärmenden Produkten verarbeitet.
Sie erhalten bei uns BETTWAREN (Decken, Kissen und Unterbetten), 
FILZPRODUKTE und ALPAKAWOLLE (in verschiedenen Natur- 
farben) produziert aus der Faser unserer Tiere . 
Durch den speziellen Aufbau der Faser sind die PRODUKTE AUCH 
FÜR ALLERGIKER BESTENS GEEIGNET.

Fam. STÖLZL 
5524 ANNABERG, Annaberg 208
Tel.: +43 664/5125857 od. +43 676/4340418

www.alpakas-lammertal.at

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns, um die 
Produkte oder die Tiere näher kennenzulernen.
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Eine Lehre bei KAINDL, dem Salzburger Innovationsführer in Sachen dekorative 
Holzwerkstoffe, ist meist der Start in ein interessantes, abwechslungsreiches  
Berufsleben mit guten Verdienstmöglichkeiten. Wir bieten verschiedene technische 
und kaufmännische Ausbildungen an.

Du möchtest einen technischen Lehrberuf erlernen und hast keine Scheu davor, 
anzupacken und dir auch einmal die Hände schmutzig zu machen? Dann bist du 
bei uns genau richtig! 

Wir bieten dir eine praxisnahe und zukunftssichere Ausbildung als:

	 •	MetalltechnikerIn 
		  mit Schwerpunkten Maschinenbautechnik & Automatisierungstechnik oder

	 •	ElektrotechnikerIn 
		  mit Schwerpunkten Anlagen- und Betriebstechnik & Prozessleittechnik oder

	 •	ProduktionstechnikerIn 

Dann bist Du bei uns genau richtig! Denn wir bilden in diesen Lehrberufen aus und 
unterstützen und fördern selbstverständlich auch das Ausbildungsmodell 
„Lehre mit Matura“.

Join us now!

M. Kaindl KG | z.H. Frau Susanne Wieland | Kaindlstraße 2 | 5071 Wals, Austria | T: +43 (0) 662 / 85 88-1240 | swieland@kaindl.com | www.kaindl.com
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Gasthof Winterstellgut • Braunötzhof 4 • A-5524 Annaberg
Tel. +43 6463 600780 • Fax. +43 6463 600780-10

willkommen@winterstellgut.at • www.winterstellgut.at

Mi - So ab 9 Uhr • Warme Küche 12 - 22 Uhr • Mo & Di RUHETAG

Funktionelles Ganzkörpertraining
08.01.2018 - 26.03.2018, 12 EH/e70,–
jeden Montag von 9.00 - 10:00 Uhr 
Mehrzweckraum Annaberg

Bodywork HIT Training
09.01.2018 - 27.03.2018, 12EH/e70,–
jeden Dienstag von 9:00 10:00 Uhr
Mehrzweckraum Annaberg

deepWORK
09.01.2018 - 26.03.2018, 12EH/e70,–
jeden Dienstag von 19:00 - 20:00 Uhr
Mehrzweckraum Annaberg

Bodywork HIT Training
10.01.2018 - 28.03.2018, 12 EH/e70,–
jeden Mittwoch von 18:30 -19:30 Uhr
Mehrzweckraum Annaberg

deepWORK
12.01.2018 - 30.03.2018, 12 EH/e70,–
jeden Freitag von 17:00 - 18:00 Uhr
Mehrzweckraum Annaberg

deepWORK
12.01.2018 - 30.03.2018, 12 EH/e70,–
jeden Freitag von 18:15 - 19:15 Uhr
Mehrzweckraum Annaberg

Kinder in Bewegung von 4-6 Jahren
08.01.2018 - 26.03.2018, 12 EH/e70,–
jeden Montag von 16:50 - 17:50 Uhr
Gr. Turnsaal der NMS Annaberg
​
Kinder in Bewegung von 6-10 Jahren
09.01.2018 - 27.03.2018, 12 EH/e70,–
jeden Dienstag von 16:50 - 17:50 Uhr
Großer Turnsaal der NMS Annaberg
​

Infos & Beschreibung zu den Kursen findet Ihr auf meiner Homepage:

www.breitfuss-gesundundfit.com

KURSPROGRAMM FRÜHJAHR 2018

Das beste Geschenk!

Erhältlich im Buchhandel und in allen Lagerhäusern oder 
per Post vom Verlag RUPERTUS: rupertusverlag@sbg.at

Erika Scherer/Franz SteinkoglerErika Scherer/Franz Steinkogler

Halt’ aus Bauer
DIE ENTWICKLUNG DER LANDWIRTSCHAFT IN SALZBURG

Das Buch „Salzburger Brauch“ 
erzählt von Weihnachts- und Os-
terbräuchen, von Prangstangen 
und Samson, wilden Hexen mit 
schönen oder schaurigen Perch-
ten, von Tresterer und Glöckler 
und vielen anderen Bräuchen auf 
344 Seiten spannend beschrie-
ben mit mehr als 500 Bildern. Anmeldungen bitte unter Telefon: 0 664 / 140 65 90
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im NEUEN Lagerhaus Annaberg 
TELEFON: 0 64 63 / 81 60

HERZLICH WILLKOMMEN
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IHR HAFNERMEISTER LANNER MATTHÄUS
Reithweg 10 • 5522 St. Martin am Tgb.

Telefon: 0664 / 130 85 61

www.ofenbau-lanner.at

AUTO MOSER
5524 Annaberg 152
www.automoser.at
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Liebe BürgerInnen von Annaberg und Lungötz!

Betreff: PATIENTENBEFÖRDERUNG

Gerne führen wir die Patientenbeförderung (Bestrahlung, Chemotherapie, 
Dialyse udgl.) für die Bewohner von Annaberg und Lungötz durch.

Es bestehen Verträge mit den einzelnen Sozialversicherungsträgern wie Salz-
burger Gebietskrankenkasse, Sozialversicherungsanstalt der Bauern, Sozialver-
sicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft, Versicherungsanstalt öffentlich 
Bediensteter (BVA) usw. Für eine Fahrt zur Chemotherapie sowie Bestrahlung 
oder Dialyse bedarf es keiner Zustimmung durch den Chefarzt. Es genügt ein 
Fahrtenschein, der beim jeweiligen Hausarzt erhältlich ist.

Für alle übrigen Fahrten muss eine Bewilligung beim Chefarzt eingeholt werden, 
dafür benötigen Sie einen Fahrtenschein der beim jeweiligen Hausarzt erhältlich 
ist. Die weiteren Schritte für die Bewilligung werden von Peter Höll durchgeführt.

Bei diversen Fragen oder ANMELDUNG zur Patientenbeförderung 
wenden Sie sich bitte an: Peter HÖLL, Telefon: 0664/2420485

HÖLL JOSEF – Taxi-Mietwagen – Ausflugsfahrten – Patientenbeförderung
5523 Lungötz, Neubach 14

Mobil: 0664/2420485 u. 0664/9100214 – FAX: 06463/8158-77
E-Mail: taxi-hoell@gmx.at
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VERANSTALTUNGSKALENDER

IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde Annaberg-Lungötz 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister ÖR Josef Schwarzenbacher
Satz & Druck: Druckerei Schönleitner, Kuchl 
Titelbild: © Winterstellgut / Keller Walter

Ortsgemeinde Annaberg-Lungötz
A-5524 Annaberg 
Telefon: 06463 / 8158 - 71
Fax: 06463 / 8158 - 77
melde@gde-annaberg.salzburg.at
www.annaberg-lungoetz.at

Bankverbindung
Raiffeisenbank Annaberg-Lungötz
IBAN: AT46 3500 6000 0001 0124
BIC: RVSAAT2S006 • DVR: 0384631

Redaktionsschluss: 09. März 2018

Dezember 2017
09.12.17	 17.00 Uhr	 Weihnachtswanderung mit Besuch des Adventmarktes in Radstadt, org. vom Seniorenbund
16.12.17		  Weihnachtsblasen der TMK Lungötz (ab Fam. Haitzmann ins hintere Lammertal)
16. & 17.12.17		  Weihnachtsblasen der TMK Annaberg 
17.12.17	 14.00 Uhr	 Weihnachtsfeier vom Seniorenbund und dem Pensionistenverband im Gasthof Post
17.12.17	 14.00 Uhr	 Adventmarkt im Winterstellgut
18.-22.12.17	 9.30-11.30	 Kinderschikurs der Schischule freeride-alpin (für Anfänger und Fortgeschrittene)
21.12.17	 10.00 Uhr	 Jahresabschlusswanderung zum Harreit, org. vom Seniorenbund
23.12.17		  Weihnachtsblasen der TMK Lungötz (Gappenberg, Neubach, Klotzenberg, Promberg und Ort Lungötz)
26.12.17	 20.00 Uhr	 Schneedisco bei der Holzerhütte im Astauwinkel, org. von der TMK Annaberg
30.12.17		  Familienfreundlicher Perchtenlauf in Lungötz
31.12.17		  Silvesterparty in der freeride-Bar

Jänner 2018
05.01.18		  Dreikönigsritt von Lungötz nach Annaberg
18.01.18	 09.00 Uhr	 Schlittenpartie zur „Südwienerhütte“, org. vom Seniorenbund Annaberg-Lungötz
22.-26.01.18	 14-16 Uhr	 Kinderschikurs der Schischule freeride-alpin (für Anfänger und Fortgeschrittene)
24.01.18	 18.15 Uhr	 Beginn der Seniorengymnastik, org. vom Seniorenbund
27.01.18	 20.00 Uhr	 Sportlerball im Gasthof Post mit großer Tombola
30.01.18	 19.00 Uhr	 Kochkurs „Brot und Gebäck“ mit Bäuerin Andrea Schilchegger, www.sbg.lfi.at

Februar 2018
02.02.18	 14.00 Uhr	 Eisstockschießen Senioren gegen Pensionisten
10.02.18	 20.00 Uhr	 Feuerwehrball der FF-Annaberg im Gasthof Post, Masken erwünscht!
20.02.18	 14.00 Uhr	 Winterwanderung von Lungötz zum Schichelreit, org. vom Pensionistenverband

März 2018
02.03.18		  Kegelnachmittag in Werfen, organisiert vom Seniorenbund
09.03.18	 14.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes beim Musikantenwirt
15.03.18	 10.30 Uhr	 Wanderung zur Rottenhofhütte, org. vom Seniorenbund
24.03.18	 20.00 Uhr	 Frühlingskonzert der TMK Lungötz im Turnsaal der NMS Annaberg

April 2018
07.04.18	 20.00 Uhr	 Frühlingskonzert der TMK Annaberg im Turnsaal der NMS Annaberg
08.04.18	 09.00 Uhr	 Erstkommunion in Lungötz

Wir bitten alle Vereine und Organisatoren von Veranstaltungen die geplanten Termine am Gemeindeamt zu melden 
und vor Terminfestlegung zu prüfen, ob bereits ein Event geplant ist, um Kollisionen zu vermeiden.




